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Nur hier erhalten Sie das „Original“

19.09.: Einweihungsfest/ Garten der Begegnung/ Untere Mü hle ab 14.00 Uhr
19.09.: Turmbergschule/ Einschulungsfeier

20.09.: Bü rger- und Heimatverein/ Museumsfest/ Heimatmuseum
20.09.: Kath. Pfarrgemeinde/ Gemeindewallfahrt zur Michaelskapelle/ Untergrombach

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

des Schützenvereins Weingarten

Freitag & Samstag

Barbetrieb

auf dem Rathausplatz

25.9 – 27.9.15
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Sonntag * 27.09.2015
* 10.30 Uhr * Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück, Ehrenmitglieder u. Seniorentreffen, Jagdhornbläser
Waidmannsheil, Volkstrachtenverein Pauluszell/Niederbayern, Plattlergruppe * 11.00 Uhr * Sieger-
ehrung Preisschießen * 12.00 Uhr * Mittagessen, Kaffee & Kuchen, Waffelverkauf * 15.30 Uhr * Kehraus

Freitag * 25.09.2015
* 17.00 Uhr * Eröffnung mit Fassanstich * 18.00 Uhr * Musik mit der Dance & Partyband „Cherries“
* ab 23.00 Uhr * Party im Bistro „Schlingel“

Samstag * 26.09.2015
* 16.00 Uhr * Festbeginn * 17.00 Uhr * zünftiger Abend mit der Band „Skylight“, Bayrische Olympiade,
Volkstrachtenverein Pauluszell/Niederbayern, Plattlergruppe * 23.00 Uhr * Feuerwerk



2 17. September 2015   -   Nr.  38 Turmberg-RundschauNotrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 19.09.2015 bis Freitag, 25.09.2015
Samstag, 19.09.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Sonntag, 20.09.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Montag, 21.09.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Dienstag, 22.09.: Via Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Mittwoch, 23.09.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Donnerstag, 24.09.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Freitag, 25.09.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, Obergrombach, 
Tel. 07257/4881
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

19.09. 08.00 Uhr - 21.09. 08.00 Uhr
Dr. Loredana Grozavescu-Thury, Bahnhofstr. 1 ,Bretten, 
Tel. 07252/2141

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Landfrauen spenden Kunstwerk 
mit Sitzbank

Weingarten hat eine neue Attraktion bekommen. Auf dem Turm-
berg, auf halber Strecke zwischen Turm und Friedhof, etwas ab-
seits des Wegs inmitten der Streuobstwiese, steht seit kurzem eine 
Bank und daneben ein Kunstwerk, das ein Herz mit einer Biene, un-
schwer als das Symbol der Landfrauen zu erkennen. Der Bruchsaler 
Bernhard Kropp hat die Bank gestaltet, der Künstler Guntram Pro-
chaska das Kunstwerk. Die Weingartner Landfrauen haben das En-
semble anlässlich des 50. Jubiläums ihres Ortsverbands gespendet. 
In einer kleinen Feierstunde wurde der Platz jetzt eingeweiht. „Wir 
wollten etwas Nachhaltiges schaffen, von dem alle etwas haben“, 
erklärt Anita Kieninger, eine der vier Frauen des Leitungsteams. 
So entsandten sie eine Delegation zu Prochaska, um Vorschläge zu 
erbitten. „Landfrauen in Weingarten, das hat was mit Horizont zu 
tun“, begann dieser. Er habe die Liebe zur Natur verspürt, darum 
habe er das Herz mit der Biene verbunden.
Das sei ihm als ein passabler Weg erschienen, das Anliegen der Land-
frauen in Kunst umzusetzen. Der Pfahl sei eine robuste Akazie, das 
Schild selbst aus Zeder, massiv und kraftvoll und zugleich filigran. 
Die Kreisverbandsvorsitzende Ingrid Belle-Luppold berichtete, der 
Kreislandfrauenverband sei von diesem Vorhaben begeistert gewe-
sen, und lobte die Weingartner Ortsgruppe ob ihrer aktiven Mitglie-
derwerbung. Bürgermeister Eric Bänziger schloss sich diesen Wor-
ten an. Er finde es toll, wie die Weingartner Landfrauen diese Ide-
ale noch aufrechterhalten. Der Platz sei sehr glücklich gewählt, er 
biete einen angenehmen Ausblick.  Die Einweihung sei ein runder 
Abschluss nach dem gelungenen Festakt im vergangenen Jahr. Der 
Apotheker Heinz Hüttner sagte spontan eine Spende zu.

Aktuelles aus Weingarten

Neubürger-Ortsführung 
am 24.September 2015
Für Sie als Neubürger von Weingarten wird am 24. September 2015 um 17:00 Uhr 
eine Erkundungstour durch den Ort angeboten.
Bürgermeister Eric Bänziger freut ich, die neuen „Wengerder“ bei dieser beson-
deren Erkundungstour persönlich kennen zu lernen und Sie in Weingarten will-
kommen zu heißen.
Klaus Geggus, vom Bürger- und Heimatverein, wird durch den Ort führen, vorbei an 
geschichtsträchtigen Gebäuden, über die Marktbrücke, durch die Gassen unseres 
schönen Weindorfes. Dabei werden geschichtsprägende Ereignisse aufgegriffen und 
so manche Anekdote erzählt.
Im Anschluss kehren wir zu einer kleinen Weinprobe in die Winzergenossenschaft 
Weingarten ein.
Bei Interesse an dieser Erkundungstour mit Genuss zusammen mit Bürgermeister 
Eric Bänziger, melden Sie sich bitte bis zum 21. September 2015 unter Telefon 07244-
702014 oder E-Mail o.diede@weingarten-baden.de an. Eine Anmeldung ist für die Pla-
nungen unbedingt erforderlich.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Termine für die 
Bürgersprechstunde  

sind: 
15.09.2015 (bereits ausgebucht) 

und  
13.10.2015  

jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
gern unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister Auf halbem Weg zwischen dem Wartturm und dem Friedhof hat die Gemeinde einen 

kleinen Platz angelegt, auf dem eine Sitzbank und ein Kunstwerk aufgestellt wurden. 
Die Weingartner Landfrauen haben das Ensemble gespendet.
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Die „Hingucker“ hängen wieder

Eine größere Aktion findet jedes Jahr schon Wochen vorher statt: 
Das Aufhängen der „Hingucker“, die auf die „Weingartner Musik-
tage“ hinweisen. Das Festival, das – deutschlandweit einzigartig 
– jungen Künstlern, die am Beginn einer großen Karriere stehen, 
eine Plattform gibt, soll auch auf besondere Weise beworben wer-
den. Nicht mit schlichten Plakaten, sondern mit künstlerisch ge-
stalteten Bildern. In diesem Jahr war die Weingartner Künstlerin 
Ursula Rauch diejenige, die das Instrument des Wettbewerbs, das 
Schlagwerk, in fünf verschiedenen Motiven umgesetzt hat. „Die
Motive zeigen die verschiedenen Instrumente, wie Snare, Pauke, 
TamTam, Kickdrum und andere“, erklärt sie. „Dazu kommen eine 
Reihe von Symbolen für Sehen, Hören, Fühlen, denn Musik soll
nicht nur gehört, sondern erlebt werden. Und einige Zeichen, die 
aus meinem Zeichenrepertoire stammen.“
Ursula Rauch ist am Bodensee geboren und aufgewachsen. Sie
hat in Konstanz Grafik und in Berlin und Karlsruhe freie Malerei 
und Kunsterziehung studiert. Sie lebt seit vielen Jahren in Wein-
garten und ist eine Künstlerin von internationalem Renommee. 
Mit Textilbildern, Papiercollagen und Objektkunst aus Holz, Ton
und anderen Materialien hat sie sich einen Namen gemacht. Die 
Beziehung von Mann und Frau, der Kampf gegen Erstarrung, Ge-
walt und Tradition, ist ein wichtiges Thema ihrer Arbeit. Ursula

Rauch hat zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland abgehal-
ten. Von 1991 bis 2003 war sie für das Textilmuseum in Heidelberg 
Jurorin der Quilt-Binnalen bzw. der Europäischen Quilt-Trienna-
len. 1988 erhielt Ursula Rauch bei einem weltweit ausgeschriebe-
nen Wettbewerb in Japan den ersten Preis. (BNN).
Nun hängen ihre Werke weithin sichtbar an der B 3 
an der Marktbrücke, der Jöhlinger Straße und bei den 
Aufführungsstätten des Festivals. Eine Woche lang habe sie zügig 
gearbeitet, dann waren acht laminierte Pressspanplatten, die seit 
Jahren die Schreinerei Russel spendet, bemalt. Nun wurden die 
ersten aufgehängt.
Die Künstlerin selbst, der Vorsitzende des Vereins „Weingart-
ner Musiktage“ Stefan Burkhardt, Vorstandsmitglied Lothar Kö-
nig und Bürgermeister Eric Bänziger haben in gemeinschaftli-
cher Aktion zu Akkuschrauber und Kabelbinder gegriffen. Der 
Bürgermeister bedient die Bohrmaschine. Bänziger beteiligt sich 
jedes Jahr und will damit zum Ausdruck bringen, wie sehr er die-
ses Festival schätzt und dass er auch ganz persönlich „dahinter 
steht“. Das Festival findet vom 9. bis zum 25. Oktober statt. Die 
Hingucker beinhalten keine Informationen, sondern sollen le-
diglich - bunt und abstrahiert - großformatiger Blickfang sein.

Preisschießen beim Schützenverein

Der Zulauf zum „Preisschießen“, das der Schützenverein seit Jahrzehnten einmal im Jahr für Freizeitschützen anbietet, sei immer noch 
ungebrochen. Nur die Motivation des Publikums habe sich verändert, sagt der stellvertretende Vorsitzende Matthias Winheim. Sei es in 
früheren Jahren erstrebenswert gewesen, als Mannschaft einen Pokal zu gewinnen – die Gemeinde Weingarten stiftet regelmäßig ei-
nen Wanderpokal -, so gehe heute der Trend zum „Preisschießen mit Sofortgewinn“. Die Teilnahme von Vereins- und vor allem von Fir-
menmannschaften sei rückläufig, von Einzelpersonen dagegen zunehmend. „So ist der Zeitgeist“, sagt Winheim. Diesem Zeitgeist folgend, 

hat der Verein sein Angebot erweitert, ohne dabei das bisher Bewährte über Bord 
zu werfen. Allein die Disziplin „Luftgewehr“ bietet außer dem immer noch be-
liebten Schießen um Wildbretgutscheine noch zwei andere Wettbewerbe: „Paar-
schießen“, bei dem sich zwei beliebige Einzelpersonen zu einem Paar zusammen-
tun und als Team einen Preis gewinnen können, und seit dem vergangenen Jahr 
noch „Biathlonschießen“ für Einzelschützen. Vor Jahren bereits hat sich als ab-
solute Alternative eine Bogenschützengruppe gegründet und mittlerweile fest 
etabliert. In das Programm des Preisschießens aufgenommen wurde in diesem 
Jahr erstmals die Disziplin „Pistolenschießen“. Hier kann der Schütze je nach ei-
genem Zutrauen zwischen einer Sportscheibe oder einer Glücksscheibe wählen. 
Natürlich werde auch das Pokalschießen mit dem Kleinkalibergewehr noch wei-
ter angeboten und finde auch noch Interessenten, sagt Winheim, ebenso wie das 
BürgerkoÅNnigsschiessen. Aber vor Jahren schon wurde das „Schinkenschießen“ 
als erster Wettbewerb installiert, bei dem der Schütze den Schinken gleich ausge-
händigt bekommt. Heute sei vielfach der Spaßfaktor im Vordergrund, bei dem der 
Preis gleich mitgenommen werden kann: Secco, Dosenwurst und Schokolade.

Mit dem Luftgewehr im Stehendanschlag auf 10 m Entfernung pro-
bieren die meisten Freizeitschützen, denn das sind die attraktivsten 
Wettbewerbe

v.l.n.r. Lothar König, Stefan Burkhardt, Bürgermeister Eric Bänziger und Ursula
Rauch trafen sich zum Hängen der „Hingucker“

Die Weingartner Künstlerin Ursula Rauch in ihrem Atelier
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„Großer Preis von Weingarten“: 
Der Meisterschaftskampf wird enger und härter

- ADAC GT Masters: Aus zwei mach drei
- 3 Fragen an Marvin Dienst

Die beiden Rennen auf dem Sachsenring haben den Meister-
schaftskampf im ADAC GT Masters nochmal richtig angeheizt. 
Mit Jens Klingmann und Dominik Baumann im BMW Z4 GT3 
des BMW Sports Trophy Teams Schubert hat nun eine weitere 
Crew Chancen auf den Titel. Damit steigt die Wahrscheinlich-
keit, dass die Titelentscheidung wieder beim „Großen Preis von 
Weingarten“ auf dem Hockenheimring (2. – 4. Oktober) fällt. Be-
reits in den vergangenen drei Jahren wurde der Meister erst 
am letzten Saisonwochenende gekürt. 
Auch beim Nachwuchs bleibt es weiter spannend: In der ADAC 
Formel 4 konnte Marvin Dienst vom MSC Weingarten auf dem 
Sachsenring seine Tabellenführung ausbauen. Bei drei Rennen 
holte er zwei Siege und einen zweiten Platz. Marvin hat nun 34 
Punkte Vorsprung auf den Dänen Joel Eriksson und 37 Zähler 
auf Joey Mawson aus Australien.

ADAC GT Masters: Aus zwei mach drei
Vor dem Sachsenring schien es, als würde das Duo Sebastian 
Asch/Luca Ludwig (Mercedes-Benz SLS AMG Gt3) aus dem Team 
Zakspeed und Klaus Bachler (Porsche 911 GT3) aus dem Team 
GW IT Racing Team Schütz Motorsport den Titel unter sich aus-
machen. Doch seit dem vergangenen Rennwochenende kön-
nen auch noch Klingmann und Baumann (BMW Z4 GT3) aus 
dem BMW Sport Trophy Team Schubert ein Wörtchen im Mei-
sterschaftskampf mitreden. Mit einem Sieg im ersten Rennen 
schafften sie den Anschluss an die Tabellenspitze. Für Asch und 
Ludwig war es hingegen ein Wochenende zum Vergessen: die 
Tabellenführer holten im ersten Rannen zwar den fünften Rang, 
blieben am Sonntag aber punktelos. Ähnlich verlief es für Klaus 
Bachler, der am Sachsenring wieder mit Martin Ragginger an-
trat: Mit Platz neun und drei konnte sie nur wenige Zähler auf 
die Gesamtführenden aufholen. „Wir geben nicht auf. Die Sai-
son ist erst auf dem Hockenheimring beendet“, gibt sich Bach-
ler kämpferisch.

3 Fragen an unseren Marvin Dienst
Du fährst unter der Lizenz des MSC Weingarten und hast auf dem Hoc-
kenheimring dein Heimrennen. 
Ein besonderes Wochenende für dich?
Das ist auf jeden Fall etwas sehr spezielles. Ich arbeite nur fünf 
Minuten vom Hockenheimring entfernt und habe in Walldorf 
mit dem Kartfahren begonnen. Zu den Rennen kommen Ver-
wandte, Familie, Freunde… eigentlich fast jeder, den ich ken-
ne. Ich freue mich sehr, dass ich dort wahrscheinlich um den 
Titel kämpfe.
Ist der Druck für dich größer, wenn alle Freunde und die Familie vor 
Ort sind?
Er ist schon größer, aber es pusht einen auch. Ich bin mittler-
weile alt genug, um diesen Druck auszuhalten. Früher hat mir 
das schon etwas ausgemacht. Aber seitdem die ADAC Formel 4 
im Fernsehen übertragen wird, können eh alle immer zuschau-
en. Stressig wird das Wochenende auf dem Hockenheimring 
aber auf jeden Fall.
Im Gegensatz zum ADAC GT Masters fahrt ihr nicht in Zandvoort, son-
dern im Rahmen der DTM in Oschersleben. Ein Strecke, die dir liegt?

An Oschersleben habe ich sehr gute Erinnerungen. Dort konn-
te ich Anfang der Saison einen Doppelsieg einfahren. Der Speed 
sollte auf jeden Fall da sein.

Der MSC Weingarten wünscht dem Marvin viel Glück beim 
nächsten Rennen in Oschersleben und natürlich dass er den 
Meistertitel in Hockenheim beim „Großen Preis von Weingar-
ten“ einfahren kann.

Tickets und Vorverkauf
Freitag, 2. Oktober 2015 : Eintritt 10,00 €
Tagesticket inklusive Fahrerlager, Samstag, 3. Oktober 2015: 
20,00 Euro
Tagesticket inklusive Fahrerlager, Sonntag, 4. Oktober 2015: 
20,00 Euro
Wochenendticket inkl. Fahrerlager, Fr–So, 2.-4. Oktober 2015: 
30,00 Euro
Eintrittskarten können über www.hockenheimring.de oder 
bei der Ticket-Hotline unter 01806-5884 00 (0,20 Euro / Anruf 
inkl. MwSt., max. 0,60 Euro / Anruf inkl. MwSt. aus den Mobil-
funknetzen) erworben werden.
Auch in der MSC-Geschäftstelle erhältlich.

Mit dem VIP-Ticket mittendrin im Geschehen
Motorsport hautnah erleben, einen Blick hinter die Kulissen 
werfen und die Rennen von verschiedenen Positionen verfol-
gen – der „Großen Preis von Weingarten“ macht es möglich mit 
dem VIP-Package „Racing live“. Ein Wochenendticket mit Zu-
gang zu allen offenen Tribünen, Zugang zur VIP-Lounge mit 
Tagesverpflegung am Sonntag von 9-17, ein VIP-Parkplatz di-
rekt im Fahrerlager, eine organisierte Führung durch die Race-
Control, das Pressezentrum, die Zeitnahme und die Startauf-
stellung und noch weitere Extras sind Teil des umfangreichen 
Pakets. Für 199,00 € inkl. MwSt. kommen Motorsportfans in 
den Genuss dieses exklusiven Rennerlebnisses.

Infos: Motorsportclub Weingarten e.V. im ADAC Nordbaden, 
Breitwiesenweg 29, 76356 Weingarten; Tel.: +49 7244 706250;
E-Mail: kontakt@msc-weingarten.de; www.gp-weingarten.de.

Quelle: ADAC Motorsport

Korrektur zur Ausgabe Nr. 37
Auf Seite 7 der letzten Ausgabe der Turmberg Rundschau Nr. 37 hat sich leider ein Fehler eingeschlichen:
„Bewaffnet mit Eimern gefüllt mit Karotten, Salat, Birnen und Nüssen ging es dann noch zu den
Hirschkälbern und Ziegen.“
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Klein aber fein – das Sommerfest des Akkordeon-Spielrings 
im Fränkischen Hof

„Wir hatten großes Glück mit dem Wetter“ sagt Marita Götz. 
Die stellvertretende Vorsitzende des Akkordeonspielrings ist 
zufrieden. Nicht nur mit dem Wetter, das sich vom vormittäg-
lichen Regen abgewandt und seine Sonnenseite gezeigt hat. 
Auch mit dem Ambiente im Fränkischen Hof, was dem Som-
merfest am Sonntag eine besondere Atmosphäre verlieh. „Fa-
milie Trauboth ist immer so freundlich zu uns“, sagt sie.
„Aber sie freuen sich auch, wenn wir kommen, Frau Trauboth 
meint, dann komme wieder Leben in den Hof.“ 
Entsprechend gut gefüllt waren Tische und Bänke unter den 
großen Schirmen. Es war ein ausgesprochen gemütliches Fest 
mit Steak und Bratwurst und einem feinen Kuchenbuffet, dem 
zahlreiche Gäste ihren Besuch abstatteten. Eine kleine Zauber-
show erfreute die Kinder und ruckzuck verging die Zeit. Aber 
was wäre ein Fest des Akkordeonspielrings ohne Musik? Die 
„kleine Besetzung“ trat auf unter Leitung von Uwe Höhn und 
spielte Kaffeehausmusik vom Feinsten. Höhepunkt dieses mu-
sikalischen Hochgenusses war der Auftritt des Dirigenten als 
Solist, in dem er mit einer Auswahl sehr schöner französischer 
Weisen, darunter ein Musette-Walzer, sein „Montmartre-Pro-
gramm“ zum Besten gab. „Musette“ ist ein französischer Volks-

tanz im 3/4-Takt, der Triolen enthält. Die Musette wird oft vom 
Akkordeon gespielt, was den charakteristischen Klang aus-
macht. Das Publikum war begeistert.

Neue Sonderausstellung „50 Jahre Bürger- und Heimatverein“
Am Sonntag findet das dritte Museumsfest statt

(rof). Der Bürger- und Heimatverein lädt für kommenden Sonn-
tag, 20 September, von 11 bis 19 Uhr zum dritten Museums-
fest in das Heimatmuseum in der Durlacher Straße ein. Au-
ßer den Dauerausstellungen zur Ur- und Frühgeschichte Wein-
gartens sowie zur regionalen Naturkunde können die Besu-
cherinnen und Besucher die neue Sonderausstellung „50 Jah-
re Bürger- und Heimatverein“ im Erdgeschoss besichtigen. Sie 
dokumentiert anschaulich in Schrift und Fotos im Jubiläums-
jahr die Geschichte des Vereins mit seinen vielen Initiativen 
und Erfolgen. Die Strichzeichnungen und Bilder des Grafikers 
und Malers Erwin Koch sind nach wie vor im Künstlerzimmer 
im Obergeschoss zu sehen. Außerdem kann man auch die Knie-
hebelpresse des Künstlers besichtigen. Das neue Heimatmuse-
um wurde Ende September 2012 eröffnet und stößt seither auf 

gute Resonanz in der Bevölkerung von Weingarten. Aber auch 
Gruppen von auswärts melden sich immer wieder zu einer 
Führung an. Ein Schwerpunkt der Dauerausstellung ist die Ur- 
und Frühgeschichte mit den Stationen Steinzeit, Kelten, Römer, 
Alemannen, Merowinger und Mittelalter mit Exponaten, die 
überwiegend bei Ausgrabungen in Weingarten gefunden wur-
den. Interessant besonders auch für Kinder ist die Naturkunde 
mit präparierten Tieren wie Dachs und Fuchs sowie Vögeln und 
Insekten, die allesamt in der Region vorkommen. Ein spektaku-
läres Ausstellungsstück ist der 1964 im Kieswerk zu Tage geför-
derte Stoßzahn eines Mammuts. Im Künstlerzimmer, in dem 
beim Museumsfest die Cafeteria untergebracht ist, kann man 
die Werke Weingartener Maler und Künstler betrachten und 
sich im Lesezimmer über die heimatkundliche Literatur in-
formieren, die man auch kaufen kann. Bei Bedarf gibt es auch 
Führungen mit sachkundigen Erläuterungen. Der Bürger- und 
Heimatverein hat mit seinem Heimatmuseum im Frühjahr 
auch am Wettbewerb „Heimat hat Zukunft“ des Arbeitskreises 
Heimatpflege im Regierungsbezirk Karlsruhe teilgenommen. 
Eine Fachjury unter Vorsitz von Brigitte Heck hat aus den ins-
gesamt 47 Bewerbungen die drei Sieger ermittelt und in Bruch-
sal ausgezeichnet. Der Hauptpreis ging an die KZ-Gedenkstät-
te Neckarelz, den Förderpreis erzielte das Feldbahn- und Indu-
striemuseum Wiesloch, und der Anerkennungspreis wurde an 
das Heimatmuseum Philippsburg vergeben. Der Bürger- und 
Heimatverein Weingarten kann immerhin darauf stolz sein, 
dass sein Heimatmuseum Weingarten auf Anhieb zu den zehn 
besten Bewerbern gehört. Dabei würdigte die Jury insbesonde-
re auch die museumspädagogische Arbeit des Vereins. Selbst-
verständlich ist beim Museumsfest auch für das leibliche Wohl 
der Gäste mit Bewirtung im Museumshof und in der Cafeteria 
gesorgt. Es gibt Bratwurst und Steaks vom Grill mit Weck und 
Pommes und als komplettes Mittagessen Steak mit Pommes 
und Salat sowie neuer Wein und Zwiebelkuchen. Die Cafeteria 
hat zum Kaffee viele selbst gebackene Kuchen im Angebot. Spei-
sen und Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen.

Die „kleine Besetzung“ des Akkordeonorchesters spielte Kaffeehausmusik vom Feinsten

Am Sonntag veranstaltet der Bürger- und Heimatverein das dritte Museumsfest im 
neuen Heimatmuseum. Foto: prf
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Neu in unserem Team: Bauingenieur Gerd Weinbrecht (47) aus
Karlsruhe sorgt sich künftig um den Straßen-/Tiefbau

Bürgermeister Eric Bänziger freut sich auf die Zusammen-
arbeit mit diesem sympathischen und berufserfahrenen 
Kollegen, in dessen Zuständigkeitsbereich unter anderem 
die Planung, Überwachung und Durchführung von Bau-
maßnahmen im Bereich Tiefbau sowie die Planung und 
Durchführung von Bauunterhaltungsmaßnahmen an kom-
munalen Straßen, Kanälen sowie Liegenschaften fällt.
Weitere Aufgabenschwerpunkte sind der Gewässer- und 
Hochwasserschutz sowie die Brückenkontrolle mitsamt 
der Aufstellung und Überwachung der Haushalts- und In-
vestitionsplanung für diese Projekte sowie die Erarbei-
tung der Entscheidungsunterlagen für das kommunale 
Gremium.
Bauingenieur Gerd Weinbrecht, der auf langjährige Pro-
jektkompetenz in der Bauleitplanung/Bauüberwachung 
sowie im Straßen- und Rohrleitungsbau verweisen kann, 
freut sich auf die Zusammenarbeit mit seinen Kollegin-
nen und Kollegen sowie allen Bürgern.

Bürgermeister Eric Bänziger und Personalratsvorsitzender Udo Schneidewind 
begrüssten Herrn Weinbrecht persönlich und wünschten ihm einen guten Start und 
viel Erfolg bei der Ausübung der Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde Weingarten.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 14.09.2015

Neubau eines Vorderhauses und eines Hinterhauses 
Bahnhofstraße 111
Das Vorderhaus besteht aus zwei Vollgeschossen und zwei Dachge-
schossen. Es soll zwei Wohneinheiten enthalten. Die Außenabmes-
sungen betragen 10,17 x 14,49 Meter und eine Firsthöhe von 14 Me-
ter. Das Hinterhaus ist unterkellert und besitzt drei Vollgeschosse 
und ein Dachgeschoss. Die Abmessungen betragen 13,60 m x 14 m, 
die Firsthöhe beträgt 13,84. Obwohl der geplante Baukörper in sei-
ner Gesamtheit ein „großstädtisches Erscheinungsbild und in den 
Details gestalterische Defizite“ aufweist, entspricht das Bauvorha-
ben den Vorschriften des Bebauungsplans. Das Bauvorhaben war 
daher lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

Neubau Einfamilienwohnhaus Pfinzweg 2
Da alle Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten werden, 
war das Bauvorhaben lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

Bauvoranfrage Einfamilienwohnhaus Pfinzweg 13
Die Planung sieht ein Einzelhaus mit einer vorgelagerten Terras-
se und einem Wohnerker vor. Die Firstrichtung dieses Erkers ist 
rechtwinklig zu der des Haupthauses. Da es sich aber bei dem Erker 
nicht um ein untergeordnetes Bauteil handelt, widerspricht das 
Bauvorhaben optisch den Zielen des Bebauungsplans, eine einheit-
liche Darstellung der Haustypen zu erzielen. Damit war es nicht 
genehmigungsfähig und wurde bei einer Enthaltung abgelehnt.

Ausbau und Modernisierung Wohnhaus und Scheune 
Bruchsaler Straße 19
Der erste Teil des Bauantrags betrifft das Haupthaus unmittelbar 
an der Bruchsaler Straße. Hier sollen lediglich im Innenraum Ver-
änderungen vorgenommen werden. Das Dachgeschoss soll durch 
das Einziehen von Trennwänden ertüchtigt werden und eine neue, 
3,55 m breite Gaube erhalten. Eine Überdachung im Hof soll ab-
getragen werden. Im rückwärtigen Teil des Anwesens soll eine 
Scheune zu einem Wohnhaus umgebaut werden. Dabei sollen die 
Außenwände erhalten und im Inneren ein Treppenhaus, Trenn-
wände und Sanitärräume eingebaut werden. Die alten Wände der 
Scheune sollen Fensteröffnungen erhalten und auf der Rückseite 
Terrassentüren. Der Abbruch der Überdachung war nur zur Kennt-
nis zu nehmen. Zu den anderen Planungen meinte der AUT, die Mo-
dernisierung des Vorderhauses sei ebenfalls unkritisch. Die Befrei-
ung von der Gaubensatzung könne erfolgen, da sich die Planung 

am Gebäude der Sparkasse orientiere. Nicht genehmigungsfähig 
dagegen sah das Gremium den Umbau der Scheune zum Wohn-
haus. Ein Wohnhaus im Hinterhof würde in diesem Sanierungs-
gebiet wie ein Fremdkörper wirken. Diese bauliche Situation füge 
sich nicht in die Art und Eigenart der unmittelbaren Umgebung 
ein. Zudem seien nicht alle Stellplätze anfahrbar und die Frage des 
Brandschutzes bedenkensträchtig. Der Platz sei einfach zu eng für 
dieses Bauvorhaben, die Verdichtung sei zu stark. Somit wurde dem 
Umbau der Scheune das Einvernehmen versagt.

Mehrfamilienhaus in der Mützenau 22
Der Baukomplex besteht asu drei zusammenefügten Baukörpern, 
die in Längsausrichtung auf dem Grundstück als Haupthaus und 
Hinterhaus mit einem Treppenraum als Verbindungselement an-
geordnet sind.
Der Komplex misst somit eine Gesamtlänge von rund 20 Metern, 
dazu kommt noch das Treppenhaus mit 4,20 m. Dieses ist etwas 
zurückgesetzt, wodurch der Gebäudekomplex eine Gliederung er-
hält. Mit der Begründung, das „großstädtische Erscheinungsbild“ 
des Baukörpers sei der städtebaulichen Struktur Weingartens „we-
sensfremd“ hätte das Baugesuch abgelehnt werden können. „Das 
passt nicht in die Mützenau“, sagte Erich HoÅNllmüller. Allerdings 
besteht jedoch in unmittelbarer Nachbarschaft ein ähnliches Ge-
bäude und somit war eine Vergleichbarkeit gegeben. Dadurch war 
die Vorgabe des § 34 „Einfügen in die unmittelbare Umgebungsbe-
bauung“ erfüllt. Die Räte sahen sich in Zugzwang und stimmten 
bei zwei Enthaltungen der SPD zu.

Abbruch Luisenstraße 5
Auf dem Grundstück Luisenstraße 5 sollen sämtliche Gebäude – 
Wohnhaus, Schuppen und Garage – abgebrochen werden. Die Ge-
bäude seien aus Überalterung nicht mehr zu halten und unwirt-
schaftlich. Der AUT nahm den Antrag zur Kenntnis.

Aufstellung von Containern im Winkelpfad
Der jetzt vorgelegte Bauantrag des Landratsamts auf Aufstellung 
von mobilen Wohneinheiten zur Unterbringung von Asylbewerbern 
wurde gegenüber dem vorigen um sechs Wohneinheiten reduziert. 
Damit entsprach das Landratsamt dem Wunsch des Gemeindera-
tes, weniger Container aufzustellen, um einerseits eine Überschrei-
tung des Baufensters zu vermeiden, aber auch um einer Überbele-
gung infolge zu grosszügig bemessenen Wohnraums entgegenzu-
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Betriebsbesichtigung für Frauen - Veranstaltungsreihe 
der Kontaktstelle Frau und Beruf
Kreis Karlsruhe. Auch in diesem Jahr bietet die Kontaktstelle Frau und 
Beruf Karlsruhe interessierten Frauen im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Einladung ins Unternehmen“ die Möglichkeit, an einer Betriebs-
besichtigung teilzunehmen. Darauf weist aktuell Astrid Stolz, Gleich-
stellungsbeauftragte im Landratsamt Karlsruhe, hin. Dieses Angebot 
bietet Frauen die Möglichkeit, sich über Berufsbilder, Tätigkeitsfelder, 
notwendige Fachkenntnisse und gefragte Kompetenzen zu informie-
ren.
Am Mittwoch, den 23.September 2015 von 14.00 bis 16.00 Uhr lädt die 
Firma BLANCO Professional nach Oberderdingen ein. Sie produziert 
hochwertige Investitionsgüter für alle Prozesse in der Speisenlogistik, 
für medizinische Einrichtungen und die Industrie. Am Mittwoch, den 
30.September 2015 von 15.00 bis 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit die 
Karlsruher Messe- und Kongress GmbH (KMK) kennenzulernen. Die 
Informationsveranstaltung findet im Kongresszentrum am Festplatz 
statt. Am Mittwoch, den 21. Oktober 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr stellt 
das Traditionsunternehmen Optik Eberle in seiner Filiale in Karlsbad 
den Beruf der Augenoptikerin vor.
An den kostenlosen Veranstaltungen können jeweils zwölf Frauen teil-
nehmen. Anmeldungen bitte per Mail an info@Frauundberuf-Karlsru-
he.de. Weitere Informationen zur Kontaktstelle Frau und Beruf können 
unter www.frauundberuf-karlsruhe.de abgerufen werden.
___________________________________________________________________

Finanzamt Kalrsrhe-Durlach informiert: Elektronische Steuerer-
klärung – Auf den richtigen Ausdruck kommt es an
Einige haben nach dem wohlverdienten Urlaub eine Erinnerung zur 
Abgabe der Steuererklärung im Briefkasten vorgefunden. Kein Grund 
dafür, Stress aufkommen zu lassen. Mit einer elektronischen Erklä-
rungsabgabe wird die versäumte Zeit schnell eingeholt und man berei-
tet auch die Steuererklärung für das nächste Jahr vor – durch die mög-
liche Datenübernahme aus dem Vorjahr. Elektronische Steuererklä-
rungen am PC sind grundsätzlich mit allen Steuerprogrammen mög-
lich – auch mit dem kostenlosen Steuerprogramm der Finanzverwal-
tung Elsterformular, das im Internet unter www.elster.de herunterge-
laden werden kann. Alle Steuerprogramme haben eine Gemeinsamkeit 
– die elektronische Übermittlung der Steuerdaten an die Finanzämter.
Aufpassen heißt es, wenn die Datenübermittlung ohne Authentifizie-
rung (Elster-Zertifikat), also ohne elektronische Unterschrift gewählt
wird. Hier muss für eine wirksame Erklärungsabgabe eine ausgedruck-
te und unterschriebene komprimierte Steuererklärung eingereicht
werden. Beim Programm Elsterformular kein Problem – diese wird
nach Abschluss der erfolgreichen elektronischen Datenübermittlung
automatisch als PDF-Dokument erzeugt. Aber bei den kommerziellen
Steuerprogrammen, die bei der elektronischen Datenübermittlung
vielfach die alternative Möglichkeit eines Formularausdrucks oder ei-
ner komprimierten Steuererklärung bieten, ist die für das Finanzamt
richtige Form der komprimierten Steuererklärung zu wählen.

wirken und drittens um auf dem Grundstück mehr Freifläche zu er-
halten, die von den dort lebenden Menschen genutzt werden könn-
te. Somit wird auf im Gewann „Winkelpfad“ eine Anlage mit 50 statt 
56 Containern auf zwei Stockwerken mit jeweils 17 Quadratmetern 
entstehen. 24 davon sind als Wohncontainer konzipiert und können 
mit zwei bis drei Personen belegt werden, 26 werden für Flure, Trep-
penhaus, Sanitärräume und Verwaltung benötigt, auch ein Gemein-
schaftsraum sei vorgesehen, berichtete Bürgermeister Eric Bänziger. 
Insgesamt können somit maximal 72 Personen untergebracht wer-
den. Die Bemessung beruht auf einer Zusage des Landratsamtes, die 
Anzahl der Bewohner auf rund 60 Personen zu begrenzen. Famili-
en mit mehreren Kindern sollen zwei Container zugewiesen bekom-
men. Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes be-
treffen die Begrünung der Flachdächer, die zu aufwändig wäre und 
die Anzahl der Antennenanlagen. Sollte bisher nur eine Antenne pro 
Baukörper genehmigt werden, so sind es angesichts der multikul-

turellen Ausrichtung der Bewohner jetzt zwei.  Hans-Martin Flin-
spach (WBB) sah die Anlage in dieser Form auch seitens der An-
wohner als akzeptabel an und das Gremium stimmte dem Bauan-
trag einstimmig zu. Bänziger berichtete, die Containeranlage sei 
erst jetzt bestellt worden, nachdem die Zusage erfolgt sei, die Per-
sonenanzahl zu reduzieren. Die Lieferung erfolge Ende Januar, so 
dass sie im Februar bezogen werden könne. Allerdings nehme da-
durch der Druck auf die Gemeinde zu, Anschlussunterbringung zu 
schaffen. Wolfgang Wehowsky (SPD) fragte, ob es sicher sei, dass 
Container überhaupt noch zu bekommen seien und ob Gefahr be-
stehe, dass die Walzbachhalle belegt werde.
Bänziger entgegnete, Letzteres sei jetzt nicht mehr auszuschlie-
ßen, aber die Gemeinde versuche durch verschärfte Planungen und 
durch den Ankauf von Immobilien dem entgegenzuwirken. Das 
TSV-Gelände sei in Planung aber es sei mit Ende 2016 zu rechnen, 
bevor weitere Plätze bereitgestellt werden könnten.

Informationen aus dem Rathaus

Bei der benötigten komprimierten Steuererklärung steht auf der Erst-
seite des Ausdrucks bei einer Einkommensteuererklärung die Bezeich-
nung “Hauptvordruck” und auf der zweiten Seite oben eine
Telenummer.
Die Übersendung des richtigen Ausdrucks bei einer elektronischen 
Datenübermittlung ohne Authentifizierung (ohne elektronische Un-
terschrift) ist entscheidend dafür, dass der Ausdruck beim Eingang 
im Finanzamt den richtigen Arbeitsweg beschreitet. Wird versehent-
lich der vorgenannte Formularausdruck aus kommerziellen Steuerpro-
grammen eingereicht, erkennen die Bearbeiter nicht, dass die Daten 
bereits elektronisch übermittelt wurden. Der Formularausdruck wird 
zeit- und arbeitsintensiv vorbereitet, um dem Bearbeiter die elektroni-
schen Daten zu liefern, obwohl diese bereits im System vorhanden sind. 
Ein Formularausdruck wird gescannt, die Daten werden Korrektur ge-
lesen. Diese unnötige Arbeit im Finanzamt gilt es zu vermeiden. Bei ei-
ner Datenübermittlung mit Elsterformular kein Problem, da hier nur 
die komprimierte Steuererklärung als Ausdruckmöglichkeit angeboten 
wird. Die aufwändigen Arbeitsschritte bei der Bearbeitung des Formu-
larausdruckes können im Internet bei YouTube als Video mit dem Titel 
“Elster – Papiererklärung oder Elektronische Erklärung – Arbeitsabläu-
fe” angesehen werden – und das Anliegen der Finanzämter wird deut-
lich.
Noch einfacher ist natürlich die in allen Steuerprogrammen mögliche 
Datenübermittlung mit Authentifizierung – mit elektronischer Signa-
tur. Denn hier ist bei der notwendigen vorherigen Registrierung im El-
sterOnlinePortal mit dem kostenlosen Softwarezertifikat ElsterBasis 
eine elektronische Datenübermittlung möglich, die keinen Papieraus-
druck für das Finanzamt erforderlich macht. Sie sparen nicht nur Pa-
pier- und Druckkosten, sondern auch den Übermittlungsweg eines Pa-
pierausdrucks an das Finanzamt.
Bei Fragen zu diesem und anderen Bereichen stehen Ihnen beim Fi-
nanzamt die Elsteransprechpartner zur Verfügung. Auch finden Sie auf 
der Homepage des Finanzamts Karlsruhe-Durlach unter www.finanz-
amt-karlsruhe-durlach.deauf der Startseite im Bereich “Informatio-
nen” weitere Beiträge zu diesem und anderen aktuellen Bereichen.
___________________________________________________________________

3. Abschlagszahlung auf die Wasser-und
Abwassergebühren fällig
Zum 30.09.2015 ist die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Abwassergebühren 2015 zur Zahlung fällig.
Wir weisen darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür 
erteilt werden. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrech-
nung vom 31.01.2015 ausgewiesen. Wer einen Abbuchungsauftrag 
erteilt hat, bekommt die Abschlagszahlung termingerecht abge-
bucht. Alle sonstigen Gebührenpflichtigen bitten wir den Betrag 
zu den üblichen Kassenstunden in der Gemeindekasse einzuzah-
len oder zu überweisen.

___________________________________________________________________



917. September 2015   -   Nr.  38Turmberg-Rundschau Informationen aus dem Rathaus

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

Sperrmaßnahmen wegen Oktoberfest 24. - 28.9.2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Donnerstag, 24. September 2015, 14.00 Uhr bis Montag, 28. 
September 2015, 13.00 Uhrwird aufgrund der Veranstaltung „Ok-
toberfest“ des Schü tzenvereins auf dem Rathausplatz folgender Be-
reich gesperrt und die Parkstände mit Halteverbot ausgeschildert:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des off enen Bachlaufes
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bü rgermeister
___________________________________________________________________

Zweite Rate der Abfallgebü hren am 30. September fällig 
- Keine gesonderte Zahlungsauff orderung
oder Gebü hrenbescheid
Kreis Karlsruhe.Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Karlsruhe macht darauf aufmerksam, dass die zweite Rate der 
Hausmü llgebü hren am Mittwoch, 30. September, fällig wird. Be-
reits im Frü hjahr haben alle Gebü hrenzahler einen Bescheid er-
halten, mit dem die beiden Vorauszahlungsbeträge fü r die im Jahr 
2015 fälligen Abfallgebü hren berechnet wurden. Fü r die nun fällige 
zweite Rate wird keine extra Zahlungsauff orderung oder ein weite-
rer Gebü hrenbescheid verschickt.
Wer den Termin verpasst und nicht rechtzeitig bezahlt, muss 
mit Mahngebü hren und Säumniszuschlägen rechnen. Wer dem 
Landkreis fü r die Abfallgebü hren bereits ein SEPA-Mandat erteilt 
hat, muss nichts weiter veranlassen, denn der Betrag wird in die-
sem Fall automatisch vom Bankkonto abgebucht. Unter der ko-
stenlosen Servicenummer 0800/2982020 beantwortet das Team 
des Abfallwirtschaftsbetriebes gerne alle Fragen rund um den 
Gebü hrenbescheid.

___________________________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 21.09.2015, 15.00 Uhr; Treff  im Cafe Neff .
Donnerstag, 24.09.2015, 14.30 Uhr, AWO-Heim, Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Donnerstag, 08.10.2015, 19.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus: Fach-
vortrag von Herrn Oberarzt Dr. A. Wü rth, St. Vincentius-Kliniken 
Karlsruhe ü ber: Ursachen und Folgen eines Herzinfarktes. 
Gibt es Heilungsmöglichkeiten?
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, E-Bau Schule, Funktionstraining unter Anlei-
tung einer Fachkraft. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis. Die 
sanfte Art fi t an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu werden.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnstik fü r jedermann. Teil-
nahme 3.-- Euro.
Nachbarschaftshilfe: Bei Fragen rufen Sie Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 
9.00 bis 10.00 Uhr, an.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 4882 
oder Frau Streit, Tel. 8482.
___________________________________________________________________

Ursachen und Folgen eines Herzinfarkts. Gibt es
Heilungsmöglichkeiten?
Der Ortsseniorenrat lädt zum Arztvortrag am Donnerstag den 
08.Oktober um 19:00 Uhr im Turmzimmer des Rathauses ein
Zu diesem Thema konnten wir Herrn Oberarzt Dr. Alexander Wü rth 
Innere Medizin III (Kardiologie, Angiologie, Intensivmedizin) St. 
Vincentius - Kliniken Karlsruhe gAG gewinnen. Jeder von uns ob 
Jung oder Alt hat schon einmal vom Herzinfarkt gehört, und jeden 

kann es treff en. Aber er kü ndigt sich an: Schmerzen in der Brust – 
im Oberarm – im Rü cken - Atemprobleme. Das sind alles Warnsi-
gnale des Körpers, ein Hinweis darauf sein Lebensverhalten zu än-
dern.
Eine Art: Schuss vor den Bug
Die Ursache ist meistens eine Herzinsuffi  zienz das heißt eine nicht 
bekannte und unbehandelte Vorschädigung des Herzens. Wird Sie 
rechtzeitig erkannt und behandelt kann der Patient fast problem-
los weiterleben.
Es gibt auch noch andere Ursachen: Rauchen - viel Essen und Trin-
ken – Stress – Übergewicht – Bluthochdruck.
Durch ungesunde Lebensweise können sich in den Blutgefäßen 
Ablagerungen absetzen. Diese können sich im Laufe der Zeit lö-
sen, sie landen in der Blutbahn und können so die Herzkranzgefä-
ße verstopfen, und das Herz schädigen. Es bekommt keinen Sauer-
stoff . Auch so entsteht ein Herzinfarkt.
Als erste Hilfe gilt sofort den Notarzt kommen lassen. Dieser wird 
den Patienten mit Sauerstoff  versorgen sowie ein EKG anlegen, so-
wie den Transport in die Klinik veranlassen. Lieber einmal mehr 
zum Arzt als zu wenig.
Dazu laden wir die gesamte Bevölkerung herzlich ein.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Das Walzbachbad ist wegen 
Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
in der Zeit vom 14.09. bis 04.10.2015 geschlossen.

Öff nungszeiten Sauna :
Die Sauna ist ab dem 14.09.2015 wie folgt geöff net:
Mittwoch, 14-22 Uhr: Damensaunen
Freitag, 14-22 Uhr: Gemeinschaftssauna

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten

Sommerpause im Jugendtreff 
Der Jugendtre�  Weingarten geht 
vom 27.07.15 bis 11.09.15 in die Sommerpause. 

Ab dem 30.07.15 bis 19.08.15 fi ndet unter unserer Leitung und in 
Zusammenarbeit mit dem AWO Ortsverein die Ortsranderho-
lung statt auf die wir uns sehr freuen.

Ab dem 15.09.15 ist das JuZe fü r euch wieder wie gewohnt geö� net. 

Wir wü nschen euch schöne Sommerferien 
und eine erholsame Zeit.

Euer JuZe Team
Karolina Schramm und Markus Butterer

Liebe Leserinnen und Leser,
die Arbeiten in unseren neuen Räumen am Rathausplatz sind in 
vollem Gang. Die neue Bibliothek wird voraussichtlich Anfang Ok-
tober bezugsfertig sein. Wir werden Sie an dieser Stelle wieder in-
formieren, sobald Näheres bekannt ist. Die Frist fü r Ihre entliehe-
nen Medien verlängert sich selbstverständlich automatisch.
Wir können bereits jetzt schon verraten, dass wir unsere Ö� nungs-
zeiten erweitern. Die neue Gemeinde-Bibliothek wird dann an 5 Ta-
gen in der Woche fü r Sie ö� nen. Bleiben Sie geduldig und freuen Sie 
sich mit uns auf Ihre neue, barrierefreie und nutzerfreundliche Ge-
meinde-Bibliothek am Rathausplatz!
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Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz, Marco Mossa

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
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info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52

Abonnementpreis:
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E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
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Kirchen

Donnerstag, 24. September
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Herzliche Einladung zum Zwergengottesdienst am Sonnstag, 
20. September 2015 um 11.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus
Wir erzählen vom kleinen Fisch „Swimmy“. Er lebt im Ozean und
erlebt dort viele Abenteuer.
Wir freuen uns auf viele „Zwergenkinder“ und ihre Eltern, Ge-
schwister, Omas, Opas und Freunde.
Euer Zwergengottesdienst-Team

Wochenspruch
Wehmütig oder bedauernd zurückschauen nützt gar nichts – das 
Leben wird vorwärts gelebt!
Die Ferien- und Urlaubszeit ist zu Ende und die Arbeit ruft. Aber die 
erholsamen Tage, die stärkenden und bereichernden Erfahrungen 
tragen wir in uns. Sie gehören jetzt zu uns und werden – mehr oder 
weniger – unser weiteres Leben mitbestimmen. Wir alle sind an 
diesem Punkt unseres Lebens nicht wegen dem, was vor uns liegt, 
sondern aufgrund des Weges, der hinter uns liegt. Gehen Sie vor-
wärts, mit allem was Sie erlebt haben, mit allem was Sie wissen 
und können, mit allem was Sie sind. Sie werden erleben, dass auch 
die Arbeit ihr Leben bereichert – und auch Veränderungen werden 
nicht ausbleiben…
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Termine
Freitag, 18. September
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
18:00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der Kirche
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Samstag, 19. September
16:00 Uhr Trauung der Brautleute Andreas Denk & Kathrin geb. Hi-
kade
Sonntag, 20. September
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Dr. Roland Bergmeier
anschließend Sektempfang in der Kirche
11:30 Uhr Zwergengottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 21. September
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 22. September
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 23. September
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20:00 Uhr Gesprächskreis im Gemeindehaus
Freitag, 25. September
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 27. September
11:00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche – Gemeindediakon 
Eberhard Blauth
19:00 Uhr Kleines Konzert in der Kirche
.
Hinweise
130 Jahre Evangelischer Kirchenchor Weingarten
Seit 130 Jahren gibt es den evangelischen Kirchenchor. Wenn man 
bedenkt im Gründungsjahr 1885 regierte noch Kaiser Wilhelm I.. 

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

 Kirchliche Nachrichten

Die folgenden Jahrzehnte brachten den 1. und 2. Weltkrieg, die Tei-
lung Deutschlands, den Fall der Berliner Mauer und die Wiederver-
einigung. Geschichtlich eine bewegte Zeit und doch fanden sich in 
dieser Zeit immer Gemeindeglieder bereit miteinander zum Lobe 
Gottes zu singen und Menschen mit der Musik Freude zu bereiten 
oder Trost zu spenden.
Im Jahr 2015 besteht der Chor aus etwa 40 aktiven Sängerinnen 
und Sängern verschiedener Altersgruppen.

Seit Februar 2015 leitet Frau Hyunju Kwon unseren Chor. Die Chor-
proben finden dienstags von 19.30-21.00 Uhr statt.
130 Jahre sind ein Grund zum Danken, das möchten wir auch tun.
Am Sonntag, den 20. September wird es in der evangelischen Kir-
che einen Gottesdienst geben, den der Chor mitgestaltet.
Gemeindediakon Eberhard Blauth wird den Gottesdienst mit uns 
feiern, die Predigt hält unser Chormitglied Dr. Roland Bergmeier.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet in der Kirche ein Sektem-
pfang statt, zu dem die ganze Gemeinde herzlich eingeladen ist.
.
Am 23. September trifft sich der Gesprächskreis um 20:00 Uhr im 
Gemeindehaus und befasst sich mit dem Thema „STERBEHILFE“.
Als Einstieg in dieses heikle Thema dienen 2 Beiträge aus der ZEIT 
vom 26.02.2015: “Ein Streit um die Werte“ von Christine Zunke und 
ein Gespräch mit drei Ärzten, die todkranken Patienten beim Sui-
zid beigestanden haben. Mit dem gleichen Thema hat sich Herr 
Rudi Wais in der BNN vom 25.01.2014 beschäftig.
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen. Nähere Auskünfte er-
teilt Herr Hallauer, Tel. 2510.
.
Familiengottesdienst - der Gottesdienst für Jung und Alt
Sonntag, 27. September, 11.oo Uhr, evangelische Kirche
ELIA – ein Mensch begegnet Gott
Elia, ein Mann Gottes, hat alles erlebt, was Menschen so erleben 
können: Wut und Enttäuschung, Freude und Dankbarkeit – nicht 
zuletzt das Staunen darüber, dass Gott da ist und dass er auf wun-
derbare Weise hilft.
Die aufregende Geschichte dieses Propheten aus dem Alten Testa-
ment werden wir beim Familiengottesdienst kennenlernen und 
miterleben!
Herzliche Einladung!
.
Musik und Wort
Das Kleine Konzert in der evangelischen Kirche
Sonntag, 27. September, 19.oo Uhr
… und ist doch rund und schön…
Trios und Duette für Flöte, Geige und Cello von Joseph Haydn
Texte von Matthias Claudius:
Das berühmteste deutsche Gedicht stammt nicht etwa von Goethe 
oder Schiller, sondern von Matthias Claudius, der 1815, also vor 200 
Jahren starb. Bis heute kennt, hört und singt man sein Abendlied 
„Der Mond ist aufgegangen…“. Aber dieser Gärtner, Sekretär, Mili-
tärverwalter und eben auch Dichter hat noch viel mehr geschrie-
ben, was uns heute noch anspricht und zu Herzen geht…
Eberhard Blauth, Flöte; Gundula Jaene, Violine; 
Myriam Siegrist, Cello
Lesungen: Annegret Lingenberg
Herzliche Einladung zum Kleinen Konzert im September!

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2015
Liebe Schwestern und Brüder!
Am Sonntag, 27. September 2015 begehen wir den diesjährigen Cari-
tas-Sonntag. 2015 thematisiert die Caritas besonders die Herausfor-
derungen des demografischen Wandels in ihrer Kampagne „Stadt-
Land-Zukunft“. In 45 Jahren werden in Deutschland voraussicht-
lich ca. 12 Millionen Menschen weniger als heute leben. Und sie 
sind im Durchschnitt deutlich älter als heute. Noch nicht kalku-
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lierbar ist, wie sich die Zuwanderung entwickelt. Der demografi-
sche Wandel wird vieles auf den Kopf stellen und fordert uns her-
aus.
In ländlichen Räumen sind die Veränderungen schon heute sicht-
bar. Die Slogans auf den Plakaten der Caritas-Kampagne bringen es 
auf den Punkt. Da heißt es zum Beispiel: „Stress ist hier draußen 
ganz weit weg. Genau wie der nächste Arzt.“ oder „Auf dem Land 
wird noch ehrlich gekickt. Auch wenn die Elf nur noch zu fünft 
spielt.“ Auch die Pfarrgemeinden spüren den Wandel. Die Caritas 
hilft, diesen Wandel zu gestalten:
Durch das ehrenamtliche Engagement vieler für ein lebendiges Ge-
meindeleben, durch Angebote von Jung für Alt und von Alt für Jung, 
durch die Etablierung einer Willkommenskultur für Flüchtlinge in 
unseren Gemeinden und durch vieles mehr. Als Christen vertrau-
en wir darauf, dass Gott uns auch in diesen Umbrüchen begleitet. 
Die Erfahrung zeigt: Wo altes stirbt, entsteht Raum für neue Ide-
en. Deshalb ist das Motto des Caritas-Sonntages 2015 „Hilf mit, den 
Wandel zu gestalten!“ Die Kollekte des Caritas-Sonntages ist für die 
vielfältigen Anliegen der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und 
der Diözese bestimmt. Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die 
Arbeit der Caritas. Wir danken Ihnen dafür sehr herzlich.
Für das Erzbistum Freiburg - Erzbischof Stephan Burger

Gottesdienste
Freitag, 18. September:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 19. September:
13:30 Uhr Trauung von Christian Poscher und Stephanie Städele in 
der Michaelskapelle (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Brigitte Felleisen und Angehörige
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof) 
Sonntag, 20. September – 25.SONNTAG IM JAHRESKREIS:  
GEMEINDEWALLFAHRT ZUR MICHAELSKAPELLE - „Wege än-
dern sich – das Ziel bleibt“
08:00 Uhr Statio zur Eröffnung in der Kirche; anschließend 
Wallfahrt zur Michaelskapelle
11:00 Uhr Messfeier in der Michaelskapelle - Musikalische Ge-
staltung durch „CHARISMA“
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Tripp)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof) 
Dienstag, 22. September:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 23. September – Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio): 
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 24. September:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 25. September:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeinde-entrum, 
Schillerstraße 4.
Montag, 21. September:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Dienstag, 
22. September:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum

19:30 Uhr PGR-Sitzung in Büchig
Mittwoch, 23. September:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 24. September:
20:00 Uhr Kolpingsfamilie Weingarten und Bildungswerk Stu-
tensee: 2. Teil des Vortrags „Frauen – gebildet, weise und doch 
unterdrückt? Mit Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde, Theologische Fakul-
tät Freiburg.
Der 2. Teil des Vortrag findet im katholischen Gemeindezen-
trum Blankenloch, Blumenstraße 3 statt.
Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
Am Samstag, 26. September 2015 feiern wir um 18:30 Uhr in St. 
Josef, Blankenloch, einen meditativen Gottesdienst mit Lie-
dern aus Taizé. Die mehrmalig gesungenen Liedrufe prägen die ru-
hige und besinnliche Atmosphäre dieses Gottesdienstes. Musikin-
teressierte, d.h. Sängerinnen und Sänger, sowie Instrumentalisten 
treffen sich vor dem Gottesdienst zum Proben, um die Lieder ein-
zustudieren. Treffpunkt: Samstag, 26. September 2015 um 16:30 Uhr 
in der Kirche. Gerne lassen wir den Interessierten auch schon vor-
her die Noten zukommen, bitte melden Sie sich einfach bei Pfar-
rer Jens Maierhof, telefonisch oder per mail:
Telefon: 740 550 oder jens.maierhof@kath-weistu.de

Voranzeige der Frauengemeinschaft:
Frauenkreis
Der erste Frauenkreis nach der Sommerpause findet statt am Mitt-
woch, 30. September 2015 um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum.
Wandern mit dem Gotteslob
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder, die gerne mit 
„kleinem Gepäck“ in der Gruppe wandern. Das traditionelle „Wan-
dern mit dem Gotteslob“ findet dieses Jahr am Freitag, 2. Okto-
ber 2015 statt. Wir treffen uns um 14:30 Uhr am Weingartner Kir-
chplatz und fahren zunächst nach Jöhlingen, St. Martin. Mit Jöh-
linger und Wössinger Gleichgesinnten machen wir uns von dort 
um 15:00 Uhr auf gut begehbaren Wegen mit Kreuzweg-Statio-
nen auf zur Marienkapelle. Nach dem seelischen Abschluss in der 
St. Martins-Kirche rundet der leibliche Abschluss im „Lamm“ diese 
Wanderung ab. Die KFD würde sich freuen, wenn viele Frauen und 
Männer aus den beiden Gemeinden teilnähmen.

FrauenFeierAbend
Wir laden wieder herzlich ein zu unserem FrauenFeierAbend am 
Donnerstag, den 24.09.2015 um 20.00 Uhr
zum Thema „Mein Lebensziel - mein Lebensstil“. Durch den 
Abend führt Helga Hartmann. Siehe auch Mitteilung unter 
„Ankündigungen“, sowie auf unserer Homepage.
Männerabend
Wir laden herzlich ein zu unserem Männerabend am Freitag, den 
25.09.2015 um 19.00Uhr. Durch den Abend führt Michael Pietras; 
Thema und Ort folgen hier und auf unserer Homepage.
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis

Kirchliche Nachrichten
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VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen Freitags 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags ab 19.30 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Zweite Rate der Abfallgebühren 
am 30. September fällig
Keine gesonderte Zahlungsaufforderung oder 
Gebührenbescheid
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe macht dar-
auf aufmerksam, dass die zweite Rate der Hausmüllgebühren am 
Mittwoch, 30. September, fällig wird. Bereits im Frühjahr haben alle 
Gebührenzahler einen Bescheid erhalten, mit dem die beiden Vor-
auszahlungsbeträge für die im Jahr 2015 fälligen Abfallgebühren 
berechnet wurden. Für die nun fällige zweite Rate wird keine extra 
Zahlungsaufforderung oder ein weiterer Gebührenbescheid ver-
schickt.
Wer den Termin verpasst und nicht rechtzeitig bezahlt, muss 
mit Mahngebühren und Säumniszuschlägen rechnen. Wer dem 
Landkreis für die Abfallgebühren bereits ein SEPA-Mandat erteilt 
hat, muss nichts weiter veranlassen, denn der Betrag wird in die-
sem Fall automatisch vom Bankkonto abgebucht. Unter der ko-
stenlosen Servicenummer 0800/2982020 beantwortet das Team 
des Abfallwirtschaftsbetriebes gerne alle Fragen rund um den 
Gebührenbescheid.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
20.09.: Andreas Jägers
27.09.: Beate Rösch
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
25.09.: Männerabend - kein Hauskreis
09.10.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
23.10.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
18.09.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
25.09.: bei Winheim, Mozartstr. 23
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste
Sonntag 20. September - 10.00Uhr
Thema: Demütig sein - passt das zu mir?
Demütig sein scheint auf den ersten Blick nichts erstrebenswertes. 
Doch tatsächlich hilft Demut zu wahrer
Größe.
Predigttext: Jakobus 4, 1
Karen Eckhardt
-
Sonntag 27. September - 10.00Uhr (Abendmahl)
Serie: Entdecke die Wirklichkeit hinter der Wirklichkeit
Es scheint paradox, doch es ist wahr. Wenn wir zu einer klaren Sicht 
von der himmlischen Welt gelangen, dann werden wir die irdischen 
Geschehnisse um uns herum besser einordnen und verstehen kön-
nen. Das Buch der Offenbarung ist ein wahrer „Augenöffner.“
Offenbarung 4
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes
nächster Termin: 20.09.
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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Jetzt noch anmelden zur 
Partnerschaftsfeier mit Olesa de
Montserrat am 27. September 
um 19 Uhr
Einladung zur Partnerschaftsfeier 
und gemeinsamen Abendessen in der Vereinsgaststätte des
Kaninchen- u. Gefl ü gelzuchtvereins (Kanalstr. 66) am Sonntag, 
den 27. September 2015 um 19:00 Uhr
Um planen zu können sind wir Ihnen fü r eine verbindliche Anmel-
dung unter der Telefonnummer:
07244-702061 oder E-Mail: m.haggenmueller@weingarten-baden.
de bis spätestens Freitag, 18. September 2015 dankbar. Es wird ein 
Kostenbeitrag (Essen incl. Getränke) von 20 € pro Person erhoben. 
Wir bitten Sie diesen nach erfolgter Anmeldung auf das Konto der 
Gemeindekasse Weingarten, IBAN DE57 6606 1724 0030 1174 09 
bei der Volksbank Stutensee - Weingarten einzuzahlen. 
Wir freuen uns, Sie bei der Feierlichkeit begrü ssen zu dü rfen. 

Eric Bänziger  Gerhard Lampert 
Bü rgermeister Partnerschaftskomitee

Jazz-Matinee der Jubiläums-Big Band 
der Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau e.V.
am 3.Oktober im Saal „Zum goldenen 
Löwen“ in Weingarten
Als Projekt Big Band im Rahmen des 40 
jährigen Jubiläums haben sich einige Lehrkräfte der Jugendmu-
sikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten (JMS) mit Jazz-begeister-
ten ehemaligen Schü lern und Musikerkollegen zusammen getan, 
um eine Jazz Matinee zu präsentieren.
Geboten wird die ganze Bandbreite von Swing-Klassikern bis hin 
zu modernen Arrangements wie etwa von Peter Herbolzheimer 
oder Mark Taylor.
Viele der „Ehemaligen“ sind durch ihre Zeit am Melanchthon Gym-
nasium Bretten erfahrene Big Band Musiker geworden, wie Barba-
ra Starck(Störzer), Vincent Jungbauer, Kathrin Rü ck, oder Sebasti-
an Debatin. Die Rhythmus Gruppe besteht aus Dieter Steitz, Piano; 
Karl Koller, Bass; und Uwe Pochert, der unter anderem Schlagzeug 
an der JMS unterrichtet.
Andere mitwirkende Kollegen der JMS sind Stephan Arendt, Posau-
ne; Otto Zwecker, Björn Bein, und Keiko Heinz, Trompeten; Chri-
stoph Heeg und Robert Amend, Saxofon. Durch ihre eigenen For-
mationen sind die aufgefü hrten Musiker in Sachen Jazz in der Re-
gion bereits bestens bekannt. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladenam 3. Oktober 2015 um 11 Uhr im Saal zum Goldenen Löwen 
in Weingarten.Der Eintritt ist frei.

Mamas, Papas, Omas und Opas und alle Kids aufgepasst!
Die Musikoase der Jugendmusikschule (JMS) Bretten öff net ihre 
Pforten.
Wir laden herzlich ein zum Schnuppern, Lachen, Singen, Tanzen, 
Klatschen und vielem mehr am Schnuppertag, Samstag den 19. 
September 2015 in der Abteilung elementare Musikpädagogik an 
der JMS Bretten. Eingeladen sind alle Mamas, Papas, Omas und 
Opas mit ihren kleinen Sprösslingen.
Im Oktober beginnen an der Jugendmusikschule Bretten wieder 
neue Kurse in der beliebten Babyoase und der Musikkiste I+II. 

Schulen

Musikschulen

Partnerschaftsnachrichten
Hier machen unsere Kleinsten erste musikalische Erfahrungen 
und erleben Musik hautnah. Unsere Fachlehrkraft Eileen Pfett-
scher und ihr geschultes Team bieten allen interessierten Eltern 
und Kindern an diesem Tag Schnupperstunden an. Um 10:00 Uhr 
wird die Musikkiste I und II vorgestellt. Die Musikkiste I ist fü r 
Kinder ab 18 Monaten, die Musikkiste II ist fü r Kinder ab 3 Jah-
ren geeignet. Die Babyoase spricht Kleinkinder ab 6–18 Monaten an 
und wird um 11.00 Uhr vorgestellt. Die Fachlehrerinnen der Kurse 
stehen Ihnen gerne zur Beantwortung Ihrer Fragen und zur Bera-
tung zur Verfü gung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen in den Konzertsaal der Jugendmu-
sikschule in der Bahnhofstraße 13 in Bretten und versprechen ei-
nen lebendigen Vormittag.

Kita Wichtelgarten: Die Frösche-Gruppe 
hat etwas im Gruppenraum verändert.
Wir haben umgestellt und neu gestaltet.
Mit Begeisterung haben die Kinder geholfen 
die Wand zu dekorieren. Mit bunten Finger-
farben haben wir Hand-und Fussabdrü cke 
der Kinder auf eine Leinwand gestempelt. 
Das war ein tolles Gefü hl auf der Haut. Zur dekorierten Wand gehö-
ren auch selbst gestalteten Bilderrahmen und in der Mitte die Bil-
der der einzelnen Kinder.
Sie suchen einen Platz fü r ihr Kind unter drei Jahren und möch-
ten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden 
Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn 
und wir vereinbaren einen 
Termin. 
Kita Wichtelgarten, 
Kanalstr. 39, 76356 Weingar-
ten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@
pro-liberis.org

Kinderbetreuungseinrichtungen

Für Kinder von 6-11 

Jahre 

Immer freitags von 

15 bis 17.303333333000000000 Uhr
von

UUhhhhhhhr 
Freitag, 18. September 

Mandalas 
Freitag, 25. September 

Bilderrahmen gestalten 
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Sommerfest im Zauberwald
Bereits am Donnerstag liefen im Zauberwald die Vorbereitungen 
für unser Sommerfest auf Hochtouren. Die Kinder machten sich an 
die Arbeit, um Bananen-Apfel-Muffins zu backen, die sie anschlie-
ßend liebevoll mit Schokolade überzogen und mit Bananenchips 
dekorierten. Außerdem wurden Tischdecken bunt bemalt und so 
ein kreativer Beitrag zum Fest geleistet.
Am Freitag nach dem 
Mittagsschlaf war es 
dann soweit: Die Fa-
milien unserer Zau-
berwaldkinder haben 
sich in unserem schön 
geschmückten Gar-
ten eingefunden, um 
gemeinsam einen tol-
len Nachmittag zu ver-
bringen. Nach einem 
Begrüssungslied, einem 
kurzen Willkommens-
gruß und unserem neu-
en Tischgebet wurde das 
Kuchenbuffet von Kin-
dern, Eltern, Großeltern 
und dem Zauberwald-
team aufgesucht. Eine 
große Auswahl an Ku-
chen und anderen Lec-
kereien wartete auf die Sommerfestgäste. - An dieser Stelle noch 
einmal ein herzliches Dankeschön an alle Familien für ihren Bei-
trag an Buffetleckereien und die großartige Hilfe beim gemeinsa-
men, reibungslosen Auf- und Abbau!
Nach Kaffee und Kuchen wartete der neu gestaltete Barfußpfad, 
der Sandkasten, die Fahrzeuge, eine Ecke zum Kinderschminken 
und große Verkleidungskisten für lustige Familienfotos darauf von 
den Kindern und deren Familie rege genutzt zu werden. Alle Fest-
gäste hatten sichtlich Spaß sich verkleidet fotografieren zu las-
sen oder sich geduldig zu Tigern, Schmetterlingen, Prinzessinnen 
usw. schminken zu lassen. Auch am Barfußpfad machten viele Kin-
der spannende Entdeckungen und spürten an ihren Füssen kratzi-
ges Stroh, kühlen Matsch usw. Für die Erwachsenen blieb daneben 
auch viel Zeit, um sich auszutauschen und die Gemeinschaft zu ge-
nießen. So war es ein rundum schönes Fest für Klein und Groß!

Ausflug auf den Michaelsberg
Weingarten.Am 01.09.2015 war wie-
der Ausflugszeit im Haus Edelberg. 
Trotz ungünstiger Wetterprognose ließen es sich die interessier-
ten Bewohner nicht nehmen, einen Ausflug auf den wunderschö-
nen Michaelsberg bei Untergrombach zu machen.
Trotz der nicht idealen Aussicht genossen alle die Umgebung und 
ließen den Blick über die Rheinebene gleiten. Das, was sich wol-
kenbedingt dem Blick entzog, konnte man sich gut vorstellen.
So war es denn auch nicht verwunderlich, dass aufziehender Regen 
die Bewohner des Hauses Edelberg in Weingarten nicht missmu-
tig werden ließ, sondern man nutzte diese Wetterkapriole einfach, 
um sich Kaffee und Kuchen in der von einem Griechen betriebenen 
Gaststätte auf dem Berg munden zu lassen.

Gut gestärkt verließ man danach bei — oh Wunder — wieder offe-
nem Himmel das Lokal und warf vor der Heimfahrt noch einmal 
einen Blick zurück auf die herrliche Rheinebene. Und jeder dachte 
wohl für sich: Ich komme wieder!

________________________________________________________________

Tagespflege bietet umfassende Betreuung 
Pflegebedürftiger und Entlastung für Angehörige
Pflegekassen übernehmen Großteil der Kosten für die tägliche 
Betreuung bis zu acht Stunden
Kreis Karlsruhe.Gemeinsam spazieren gehen, singen, basteln, 
essen und Zeit auf der Terrasse oder im Garten verbringe, kleine-
re Ausflüge sowie Begleitung bei Friseur- und Arztbesuchen – die 
Angebote für Tagespflege für ältere und pflegebedürftige Men-
schen sind umfassend und auf die Bedürfnisse der Personen an-
gepasst. Bis zu acht Stunden können Pflegebedürftige betreut wer-
den, wenn die Angehörigen sie beispielsweise wegen Berufstätig-
keit tagsüber nicht versorgen können.
Maria Rinck ist seit einem Jahr und Thea Grage seit sechs Mona-
ten regelmäßig in der Tagespflegeeinrichtung des Caritasverban-
des Bruchsal in Odenheim. „Wir haben neue Kontakte geschlos-
sen und frühere Bekannte getroffen, so dass wir uns sehr gut auf-
gehoben fühlen. Es ist immer etwas los und wir sind gerne unter 
Leuten. Wir fühlen uns sehr wohl“, so das Fazit der beiden Damen. 
Ein Fahrdienst holt die Pflegebedürftigen morgens von zu Hause 
ab und bringt sie nachmittags wieder zurück. „Für uns als Ange-
hörige ist die Tagespflege im Alltag unverzichtbar. Wir können un-
seren Verpflichtungen nachgehen, ohne dabei ständig auf  die Uhr 
schauen zu müssen. Gleichzeitig wissen wir, dass unsere Mütter in 
guten Händen sind und das nimmt uns den Druck und entlastet 
enorm. Durch die Möglichkeit der Tagespflege müssen sie ihre ver-
traute Umgebung nicht aufgeben, da sie einen Teil vom Tag in den 
eigenen vier Wänden verbringen“, berichten die Angehörigen Gerd 
Rinck und Bärbel Hoffmann.
Es gibt verschiedene Anbieter von Tagespflege. Neben den Ca-
ritasverbänden Bruchsal und Ettlingen bieten auch AWO, Dia-
konie sowie private Träger die tageweise Betreuung älterer und 
pflegebedürftiger Menschen an. Die Kosten für die Tagespflege wer-
den zum größten Teil von den Pflegekassen übernommen. Durch 
das neue Pflegestärkungsgesetz haben sich seit dem 1. Januar 2015 
die Leistungen für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen spürbar 
ausgeweitet. Bisher wurde die Inanspruchnahme von Tagespflege 
und von ambulanten Pflegeleistungen zum Teil aufeinander ange-
rechnet. Das hat sich nun geändert: Wer ambulante Sachleistun-
gen und/oder Pflegegeld bekommt, kann auch Tages- und Nacht-
pflege zusätzlich voll in Anspruch nehmen.
Auskünfte zur Tagespflege, die in vielen Städten und Gemeinden 
im Landkreis Karlsruhe angeboten wird, erteilt Robert Rosskopf, 
Landratsamt Karlsruhe, Amt für Versorgung und Rehabilitation, 
Tel: 0721/9367471 sowie die Pflegestützpunkte des Landkreises in 
Bruchsal, Telefon: 07251/79199, E-Mail:
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
und Ettlingen, E-Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Telefon: 07243/101546.

Ankündigungen

Gerd und Maria Rinck, Thea Grage und Bärbel Hoffmann nehmen das Angebot der Ta-
gespflege gerne in Anspruch: Als Ort der Begegnung und des Miteinanders für ältere und 
pflegebedürftige Menschen sowie als ergänzende Versorgung zur Betreuung zu Hause
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hosen. Und wem es dann immer noch nicht reicht, kann ab 23.00 
Uhr im Bistro „Schlingel“ bis in die frühen Morgenstunden wei-
terfeiern.
Am Samstag ist der Festbeginn um 16.00 Uhr. Und bereits ab 17.00 
Uhr wird die Post so richtig abgehen. Bayrische Olympiade, Schuh-
plattler von original niederbayrischer Plattlergruppe sind nur ei-
nige Höhepunkte des Abends. Die angesagte Musikband „Skylight“ 
wird für allerbeste Festlaune sorgen und zum Abschluss lässt es 
der Schützenverein noch einmal krachen. Gegen 23.00 Uhr steigt 
dazu ein Schützenfeuerwerk. Zum traditionellen Frühschoppen 
mit Weisswurstfrühstück lädt der Schützenverein am Sonntag 
ab 10.30 Uhr ein. Und gegen 11.00 Uhr ist es dann soweit. Es folgt 
die mit Spannung erwartete Siegerehrung vom Preisschießen für 
Bürger, Vereine und Firmen. Wer darf dieses Mal, den von der Ge-
meinde Weingarten, gestifteten Wanderpokal entgegen nehmen? 
Und auch den Siegern der Wildbret- und Paarschießwettbewer-
ben werden ihre Preise überreicht. Einzig allein wer der oder die 
neue BürgerkoÅNnig/-in ist, wird da noch nicht verraten. Dieses 
Geheimnis wird nach wie vor erst beim traditionellen Königsball 
gelüftet. Abgerundet wird das Programm musikalisch durch die 
Jagdhornbläser Waidmannsheil und mit weiteren Auftritten der 
Plattlergruppe aus Pauluszell/Niederbayern.
An allen Tagen werden wir Sie mit einer Vielfalt von köstlichen 
bayrischen Spezialitäten sowie original Hofbräu Münchner Okto-
berfestbier verwöhnen. Von der Weißwurst mit Brezel, über knus-
prige Hendl bis hin zum perfekten Schweinshaxn, es ist mit Sicher-
heit etwas für Sie dabei. Sonntags zum Mittagstisch gibt es auch 
wieder leckere Ochsenkeule vom Spieß mit Beilagen und selbst-
verständlich sind auch unsere „Schnapslieseln“ mit ihren Körben 
voller edlen Obstbränden unterwegs. Und vergessen Sie auch nicht 
bei unserer reichhaltigen Kuchentheke (nur sonntags) vorbei zu 
schauen. Viele leckere Kuchen- und Tortenkreationen stehen Ih-
nen dort zu Auswahl und in diesem Jahr neu wird unsere Bogen-
jugend feine Waffeln für Sie backen. Alle Gerichte sind selbstver-
ständlich auch zum Mitnehmen.
Also liabe Leid, rein ins fesche Dirndl und Lederhosen und voabei 
komma. Wir wollen mit Euch feiern und eine zünftige Gaudi er-
leben. Es darf getanzt, geschunkelt und mitgesungen werden und 
wer zwischendurch eine kleine Pause oder ein Verdauerle braucht, 
kann sich in unserer „Schlucklounge“ bei einem erfrischenden 
Secco oder erlesenen Digestif von den „Feststrapazen“ erholen.
Pfiat eich und bis bald auf unserem 2. Oktoberfest. 
Der Schützenverein 1924 e.V. Weingarten.
________________________________________________________________

Regelmäßig hole ich mir Vertreter 
aus aller Herren Länder ins Haus. 
Freiwillig.
Friedlich warten sie nebeneinander, 
bis sie an die Reihe kommen. Im Kochtopf verschmelzen sie zu ei-
ner wunderbaren Einheit. Jeder gibt sein Bestes dazu, so dass lec-
keres Essen entsteht. Die Welt in meinem Kochtopf.
Auch im Wohnzimmer kommt regelmäßig die Welt zu Besuch. Der 
Fernseher bringt sie in mein kleines Leben.
Nur friedlich geht`s da leider selten zu. Das macht mich betroffen, 
traurig und ratlos. Jetzt soll die Welt auch in unser Dorf kommen. 
Der Krieg und die Armut treibt die Menschen zu uns. Eine neue 
Herausforderung für uns alle.
Am liebsten aber holen wir Deutschen die Welt nicht zu uns, son-
dern gehen selbst hinaus. Wir machen sozusagen die umgekehr-
te Reise unserer Kochzutaten. Vielleicht könnte ein Physiker dazu 
mal eine Formel erfinden. Es würde sich sicher lohnen, denn auch 
in diesem Jahr wurde die Reisebranche mit Erfolg gesegnet.
Unglaubliche 30% Wachstum bei den Fernreisen allein im Jahr 
2015! Die Urlaubsreise an sich gehört schon lange zu den Selbstver-
ständlichkeiten unseres Lebens.
Ist es genauso selbstverständlich wie die Urlaubsreise, sich Ge-
danken über diejenigen Menschen zu machen, die in fernen Län-
dern durch ihre Arbeit meinen Vorratsschrank mit Köstlichkeiten 
füllen?
Vom 11. – 25. September finden gerade deutschlandweit verschiede-
ne Aktionen statt, um uns die vielen fair gehandelten Produkte nä-
her zu bringen, die es inzwischen gibt. Fair gehandelte Produkte zu 
kaufen ist eine gute Möglichkeit, sozusagen beim Einkaufen Frie-
den zu stiften. Denn wer sein Auskommen hat, dem ist meist nicht 
nach Krieg und Flucht. Wer Produkte kauft, von denen Menschen 
in den Ursprungsländern gut leben können, leistet zumindest ei-
nen kleinen Beitrag dazu.
Mehr dazu im VHS- Workshop „Kompass FAIR Einkaufen“ am 
19.11.2015.
Bettina Lichter
Ökumenischer Kreis Eine Welt Weingarten
________________________________________________________________

________________________________________________________________

2. Oktoberfest auf dem Rathausplatz
Nach dem grandiosen Zuspruch im vergangenen Jahr will es der 
Schützenverein Weingarten vom 25. bis 27. September wieder so 
richtig krachen lassen und veranstaltet auf dem Rathausplatz sein 
2. Oktoberfest.
Los geht’s am Freitag um 17.00 Uhr mit dem Fassanstich durch
Bürgermeister Bänziger. Danach wird die beliebte Dance & Party-
band „Cherries“ die Stimmung zum Kochen bringen und den Fest-
gästen so richtig einheizen. Selbstverständlich darf dabei das Tanz-
bein geschwungen werden, und das nicht nur im Dirndl und Leder-

Hallo Sportabzeichenfreunde 
Im September sind an den Wochenenden wieder rege Aktivitäten von verschiedenen Vereinen, weshalb wir 
wieder auf Donnerstage ausweichen. Die Termine für September im Einzelnen: 

Donnerstag, 17.09.2015; 18:00 Uhr – 20:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

Donnerstag, 24.09.2015; 18:00 Uhr –  20:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen „Isaaks Schwestern“ 
Lesung von Prof. Wacker 

23. September 2015      19:30 Uhr
Turmzimmer Rathaus Weingarten

Eintritt kostenlos, wir bitten um eine Spende! 
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Kuchenverkauf 

und Bücherflohmarkt 

der evangelischen 

am Samstag, 19.09.2015  
von 9:00 – 13:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke. 
Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. 
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FrauenFeierAbend am 25. September
Wir laden herzlich ein zum FrauenFei-
erAbend am Donnerstag, den 24. Sep-
tember 2015, 20.00 Uhr, ins Haus der 
Liebenzeller Gemeinschaft, Jöhlinger 
Str. 2a. Durch den Abend führt Helga 
Hartmann zum Thema: „Mein Leben-
ziel - mein Lebensstil“.
Helga Hartmann, Jahrgang 1957, war 
zunächst bis 1982 Sekretärin bei „IBM“, 
bis 1993 in der Gemeindearbeit im LGV, 
danach bis 2007 Redakteurin der evan-
gelistischen Zeitschrift „Augenblick 
mal!“ und der Verbandszeitschrift 
„Durchblick & Dienst“. Im LGV ist sie seit 1998 außerdem Koordina-
torin der Frauenarbeit und seit 2007 auch im Personalbereich tätig.
Privat ist sie verheiratet mit Edi, politikinteressiert, eine begeister-
te Leserin, geht gern shoppen und verreist mit einem geländegän-
gigen Pickup-Wohnmobil.
Zur Kostendeckung bitten wir um einen Beitrag von 5,-- Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos, Wünsche, Fragen an: 
Beate Zimmermann, Tel. 1356

CDU Weingarten und Ortsseniorenrat besuchte den 
Europaabgeordneten Daniel Caspary im Europäischen 
Parlament in Straßburg
Am vergangenen Mittwoch war es soweit: Der Ortsverband der 
CDU Weingarten und der Ortsseniorenrat Weingarten machten 
sich gemeinsam mit Mitgliedern der JU Stutensee/ Weingarten auf 
nach Straßburg um unseren Europaabgeordneten Daniel Caspa-
ry an seiner Arbeitsstätte, dem Europäischen Parlament, zu besu-
chen. Wir hatten frühzeitig eingeladen und konnten uns über re-
ges Interesse an der Fahrt freuen.
Bei wunderschönem Spätsommerwetter brachen wir auf. In Sraß-
burg angekommen stand zuerst eine ausführliche und interessan-
te Führung durch das Straßburger Münster auf dem Programm. 
Danach konnte jeder auf eigene Faust die schmucke Altstadt Straß-
burgs mit ihrer Vielzahl an Geschäften erkunden oder sich in ei-
nem der vielen Cafes in der Sonne entspannen.
Dann ging es weiter ins Europäische Parlament. Im Innenhof des 
Parlamentes angekommen wurden wir von Sven Maier, einem Mit-
arbeiter von Daniel Caspary, in Empfang genommen und nach dem 
üblichen Sicherheits-Check direkt zum Mittagessen ins Casino 
geführt. Dermaßen gestärkt, widmeten wir uns dann der Politik: 
In einem eigens für unsere Gruppe reservierten Sitzungssaal tra-

Parteien

CDU Weingarten

Die Gruppe mit Daniel Caspary (CDU) im Europäischen Parlament in Straßburg
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fen wir Daniel Caspary, der uns einen kurzen Abriss über seinen 
beruflichen Werrdegang gab und uns danach die Arbeitsweise des 
Parlamentes und seiner Ausschüsse vorstellte. Dann entspann sich 
eine lebhafte Diskussion, deren Hauptthema die Flüchtlingspolitik 
war. Es gab so viele Fragen, auch zu anderen Themen, dass die ein-
geplante Zeit viel zu schnell verging. Daher schlug Daniel Caspary 
vor, unseren Dialog im Rahmen einer Veranstaltung in Weingarten 
fortzusetzen. Dies werden wir gerne aufgreifen.
Dann wurden wir auf die Besuchertribüne des Plenarsaales 
geführt. Es war schon sehr beeindruckend, diesen einmal in der 
Realität und nicht nur im Fernsehen zu sehen. Auch das dort ge-
rade behandelte Thema war sehr interessant: Es ging um die Rol-
le der EU im Nahostfriedensprozess. Anwesend war auch die Hohe 
Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, Federica 
Mogherini. Anschließend machten wir noch einen kurzen Rund-
gang durch das imposante Gebäude, bevor wir mit vielen neuen 
Eindrücken die Heimreise antraten. Unser Dank gilt Daniel Caspa-
ry, der uns diesen Besuch ermöglicht hat.

Vorstandssitzung am kommenden Mittwoch, 
den 23. September 2015
Die erste Vorstandssitzung nach der Sommerpause findet am Mitt-
woch, den 23. September 2015 um 19:30 Uhr bei Matthias Görner, 
Jöhlinger Str. 1 statt.
MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am Sonntag, den 27. September 2015
Seit unserer Gründung vor über 21 Jahren bieten wir für kom-
munalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags 
vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespres-
so“ an, unsere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen 
Bürgern und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der nächste Polites-
presso findet am Sonntag, den 27. September 2015 ab 11.00 Uhr 
im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frakti-
on und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie mit uns 
diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen sie uns an – 
wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet nach 
der Sommerpause am Donnerstag, 24. September 2015, um 20:00 
Uhr beim Goldenen Löwen am Marktplatz 15, statt. 
Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

 Parteien
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Unser nächster POLIT–TREFF findet nun am
29. September um 20 Uhr
im Restaurant am See in Weingarten statt.
Möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen, so können
Sie dies unter den nachfolgenden Kommunikationsdaten.
Wir melden uns ganz sicher bei Ihnen. Auf unserer
Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie neben diesen allgemeinen Informationen, Berichte
zu politischen Themen, die uns in der Kommune betreffen
und unser Zusammenleben auf kommunaler Ebene beeinflussen.
Aus aktuellem Anlass sind dort Hintergrundinformationen zur
Flüchtlingssituation in Europa eingestellt. .
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de . oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Gratulation zum Jugendmusikerleistungsabzeichen!
Zu Beginn der Sommerferien haben wieder einige Jungmusiker ihr 
Können unter Beweis gestellt: Wir freuen uns mit Katharina See-
ger, die in der Musikakademie in Kürnbach erfolgreich den Lehr-
gang für das Bronzeabzeichen besucht und bestanden hat. Mari-
us Wöhrl, Johannes Essig und Philipp Wörner haben die Prüfungen 
für das Abzeichen in Silber abgelegt. Das Jugendmusikerleistungs-
abzeichen wird in den Leistungsstufen Junior, Bronze, Silber und 
Gold abgelegt. Es bietet den Vereinen, Lehrern und auch den Musi-
kern selbst eine Leistungskontrolle und einen Leistungsvergleich 
mit anderen Musikern aus der ganzen Region. Wir gratulieren al-
len vier Musikern ganz herzlich zum erfolgreich absolvierten Ab-
zeichen und wünschen weiterhin viel Spaß beim Musizieren!!! -
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmel-
dung ist vorab erforderlich)
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Dienstag 14.30 Uhr
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Donnerstag 14.30 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr

Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de
- Während der Sommerferien haben wir ebenfalls Sommerpause.
Damit wir für das Sommernachtskonzert am 05.09.2015 gut vor-
bereitet sind, starten die Proben für das Blasorchester wieder am
25.08.2015 um 19 Uhr.

Chorproben und Termine
Donnerstag, 17.09.2015
19:15 Uhr - Frauenchorprobe
20:15 Uhr - Männerchorprobe
Sonntag, 18.10.2015
Beteiligung des GV Frohsinn am verkaufsoffenen Sonntag des Ge-
werbevereins Weingarten.
Ausflug des Frauenchors zur Gartenschau
Kurzfristig nutzten Sängerinnen des GV Frohsinn das gute Wetter 
und besuchten am ersten Septemberwochenende die Gartenschau 
in Mühlacker. Eine kleine gutgelaunte Gruppe fuhr mit der Stadt-
bahn in die Enzgärten und bewunderte die Gartenanlagen.

Parteien / Vereinsnachrichten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

Wir gratulieren Marius Wöhrl, Phillip Wörner, Katharina Seeger und Johannes Essig zum 
Jugendmusikerleistungsabzeichen

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Sängerinnen des GV Frohsinn in Mühlacker
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Neues Programm des GV Frohsinn - 
Gäste sind herzlich eingeladen!
Nach den Sommerferien beginnt der GV Frohsinn mit den Pro-
ben für das nächste Konzert. Auf dem Programm stehen Liebeslie-
der aus allen Epochen. Wer mitsingen will, ist gerne eingeladen: 
Donnerstags, 19:15 Uhr Frauenchorprobe, 20:15 Uhr Männer-
chorprobe. Wir proben im Kulturraum der Walzbachhalle,
Treppenabgang auf der Rückseite. Wir freuen uns auf Sie!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 6. Oktober
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
nächste Chorprobe am 8. Oktober; am 17.
und 24. September fallen die Chorproben aus.
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.
Radtour des Männerchores
Am Donnerstag, dem 24 September treffen sich die Sänger um 17 
Uhr am Kirchplatz zu einer Fahrradtour.
Ziel ist das Naturfreundehaus Jöhlingen.

Besinge den Wein am Ort seines Entstehens
Oft haben spontane und inoffizielle Ereignisse ihren besonderen 
Charme. Sie bedürfen keiner aufwendigen Werbung, Vorbereitung 
und Planung, sind dafür aber dynamischer und lebendiger, und als 
Beweis für diese Behauptung darf gerne der Liedvortrag des Ge-
sangvereins „Liederkranz“ anlässlich des diesjährigen Weinwan-
dertags herangezogen werden. So versammelten sich am frühen 
Nachmittag des Weingartener Großereignisses die Sänger des Tra-
ditionschors und eine gute Handvoll Mitglieder der Formation 
„men in mood“, um dem Wein genau an der Stelle zu huldigen, wo 
er wächst – am Weingartener Katzenberg. Zu diesem Zeitpunkt wa-
ren bereits zahlreiche Wanderer an dem malerischen Rastplatz mit 
Blick auf Weingarten und mit önologischer Rundumversorgung 
versammelt. Nachdem der Dirigent Axel Bohmüller kundig und er-

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

fahren die Windrichtung geprüft hatte nahmen seine Sänger ihre 
Positionen ein und es begann ein Duell der Männerstimmen gegen 
eine frische Spätsommerbrise. Auch wenn ein kräftiger Luftzug ei-
nen Teil der Melodien mit sich nahm verblieb immer noch ein gu-
ter Teil für die Weinwanderer, die sich am Klang von Wein-, Trink-, 
Liebes- und Heimatliedern erfreuen konnten.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar (5-7 Jahre): Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. und 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 24.09.2015 und 08.10.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen,
einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Am Montag den 21. September findet um 19.30 Uhr das nächste 
Mannschaftstraining statt. Hansi Schwaiger, Nicole Russel und 
Christian Koch übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema 
„Brand Be- und Entlüftung“.

Frauen, gebildet, weise, religiös und doch unterdrückt?
Vortragsreihe mit Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde - Uni Freiburg 2. Vor-
trag: 24. Sept. 15: GZ Blankenloch, Blumenstr. 3 Veranstalter: Bil-
dungswerk der Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten.
Samstag, den 26. September
Workshop für Kinder, Jugendliche und Erwachsene: „Wie baue ich 
mir einen Bumerang mit einfachsten Mitteln selbst?“ Das Ange-
bot richtet sich an alle interessierten Eltern und/oder Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln. Anmeldung ist erforderlich und ab 
sofort unter: kolping-weingarten@web.de oder telefonisch unter 
der Rufnummer 5015 bei Harald Wagner möglich. Unkostenbeitrag 
5,00 Euro.
Freitag, den 2. Oktober
Nachtwanderung für Familien
Lust auf einen Abend voller Action, Spannung und Abenteuer? Wir 
treffen uns am 2. Oktober 2015 um 17 Uhr beim Spielplatz im Schul-
hof und starten mit einer Schnitzeljagd. Am Ziel müsst ihr einen 
Schatz bergen und danach werden wir gemeinsam Grillen. Nach 
dem Grillen dürft ihr vor Ort noch spielen, bis es dunkel ist, denn 
dann wollen wir mit euch eine Nachtwanderung zurück ins Dorf 
machen. Wir freuen uns auf jede Menge Kinder mit Mama, Papa, 
Onkel, Tante, Oma, Opa und natürlich auch auf alle, die ohne Kin-

Vereinsnachrichten

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

GV Frohsinn - Die Ruhezeit ist vorbei, die Chorproben gehen weiter!

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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der teilnehmen möchten! Jetzt noch einige organisatorische Hin-
weise an die Erwachsenen: Sollten beide Strecken für Ihr Kind/
Ihre Kinder zu viel sein, dann schreiben Sie uns einfach, es gibt 
natürlich auch die Möglichkeit nur eine Strecke mit zu gehen. Ge-
gebenenfalls werden wir Fahrgemeinschaften bilden. So, nun noch 
schnell bis 28. September 2015 per Mail anmelden bei kolping-
weingarten@web.de
Freitag, den 2. Oktober
Stammtisch im Löwen.
Montag den 5. Oktober
Vortrag über Albert Schweitzer
Vor 50 Jahren verstarb der Arzt, Theologe und Musiker Albert 
Schweitzer. Frau Pfarrerin Annegret Lingenberg wird und den aus 
dem Elsass stammenden Friedensnobelpreisträger näher bringen. 
Beginn 19:30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum, Schillerstraße 4

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Vortrag über „Asthma bronchiale“
Das Asthma bronchiale (Atemnot, oft auch vereinfachend nur Asth-
ma genannt), ist eine chronische, entzündliche Erkrankung der 
Atemwege mit dauerhaft bestehender Überempfindlichkeit. Asth-
ma ist heutzutage eine sehr weit verbreitete Erkrankung der Atem-
wege. Bei einem Asthmaanfall schwellen die Muskeln der Atemwe-
ge an, was zu einer Verengung der Bronchien führt und die typi-
schen Symptome wie Kurzatmigkeit, keuchender Husten oder ein 
Engegefühl im Brustbereich zur Folge hat. In schweren Fällen von 
Asthma können die Folgen dieser Luftknappheit auch zu Angstzu-
ständen, Schweissausbrüchen, der Blaufärbung der Lippen und ei-
nem erhöhten Puls führen.
In dem Vortrag von der Heilpraktikerin Brigitte Kiefer erfahren 
Sie mehr über naturheilkundliche und homöopathische Behand-
lungsmöglichkeiten und wie Sie ihr Befinden und ihre Lebensqua-
lität verbessern können.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten, findet statt am Montag, 21. September 2015, um 
19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, 
Marktplatz 12

Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.
Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 23.9. um 19.00 Uhr in der alten 
Schulküche.

Großes Fest im „Garten der Begegung“
Nun ist er fertig - der „Garten der Begegnung“ im AWO Haus „Un-
tere Mühle“. Dem unermüdlichen Einsatz der Weingartener Firma 
STÄRK Garten und Landschaftsbau ist es zu verdanken, dass inner-
halb der letzten drei Monate dieses Kleinod im ehemals verwilder-

Vereinsnachrichten

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt
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ten hinteren Bereichs des Betreuten Wohnens entstanden ist. Ro-
land Stärk, Chef der Firma, hat Wort gehalten, als er Marian Suska, 
dem Leiter der Sozialstation, diesen Garten zu Weihnachten 2014 
versprochen hat. Nun steht der großen Einweihung nichts mehr 
im Wege. Am 19. September sind alle Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen mit uns zu feiern. Bei leckerem Flammkuchen und einer 
Weinprobe der Winzergenossenschaft Weingarten sowie Musik 
vom Akkordeonspielring wird der Nachmittag kurzweilig verge-
hen. Auch an eine Hüpfburg für die Kleinen wurde gedacht. Auch 
stellen wir an diesem Tag eine Spendenkasse „Refugees welcome“ 
auf, denn getreu ihren Leitsätzen setzt auch die AWO sich für Soli-
darität und Toleranz ein. Ab 14 Uhr freuen sich die Firma Stärk und 
die AWO auf Ihren Besuch.

AWO-Gesprächskreis Trauernde Eltern
Den Tod eines Kindes können die Eltern oft nicht verarbeiten. Man 
lernt von klein auf, dass die älteren Generationen zuerst sterben, aber 
nicht die Kinder. „Da ist eine Trauer, die niemand ermessen kann, der 
nicht selbst ein geliebtes Kinder verloren hat“, so Johanna Schmidt, 
die aus eigener Erfahrung spricht. Nun bietet die AWO unter der Lei-
tung von Johanna Schmidt, selbst psychologische Beraterin, betroffe-
nen Eltern die Möglichkeit, sich mit anderen zu treffen, denen dassel-
be Schicksal widerfahren ist. „Eine Runde, in der man sich verstanden 
und aufgehoben fühlt, seinen Emotionen freien Lauf lassen kann“, so 
Frau Schmidt. In der Gruppe ist es einfacher, Trost zu erfahren und Ab-
schiedswege gemeinsam zu gehen. Eingeladen sind Mütter und Väter, 
die ein Kind verloren haben und noch auf der Suche sind, den richti-
gen Weg für ihre eigene Trauer zu finden. Die Treffen finden in der der 
AWO-Geschäftsstelle, Prinz-Wilhelm-Straße 3, 76646 Bruchsal statt. 
Information bei Frau Schmidt persönlich, Tel. 07251 / 322 34 25.
AWO-Seniorennachmittag
Ganz herzlich laden wir die Weingartner Senioren zu unserem er-
sten Treffen nach den Sommerferien am Donnerstag, 24.09.2015 
um 14.30 Uhr ins AWO-Haus, Dörnigstr. 9 ein.
Nach gemeinsamen Kaffee trinken und leckerem Kuchen essen 
wird Margret Moussa uns mit Lichtbildern in den japanischen gol-
denen Herbst entführen. Zeit ist auch sicherlich noch um mit Mar-
gret Forkert seniorengerechte Stuhl-Gymnastik zu machen. Zum 
Abschluss gibt es neuer Wein mit Zwiebelkuchen. Gegen 18 Uhr ist 
die Veranstaltung zu Ende. Wer abgeholt werden möchte, ruft bit-
te am 24.09.2015 ab 13 Uhr im AWO-Haus die Nr. 3134 an. Das AWO-
Team freut uns auf Ihren Besuch, auch neue Gäste sind herzlich 
willkommen.

Vortrag über „Asthma bronchiale“
Das Asthma bronchiale (Atemnot, oft auch vereinfachend nur Asth-
ma genannt), ist eine chronische, entzündliche Erkrankung der 
Atemwege mit dauerhaft bestehender Überempfindlichkeit. Asth-
ma ist heutzutage eine sehr weit verbreitete Erkrankung der Atem-
wege. Bei einem Asthmaanfall schwellen die Muskeln der Atemwe-
ge an, was zu einer Verengung der Bronchien führt und die typi-
schen Symptome wie Kurzatmigkeit, keuchender Husten oder ein 
Engegefühl im Brustbereich zur Folge hat. In schweren Fällen von 
Asthma können die Folgen dieser Luftknappheit auch zu Angstzu-
ständen, Schweissausbrüchen, der Blaufärbung der Lippen und ei-
nem erhöhten Puls führen.
In dem Vortrag von der Heilpraktikerin Brigitte Kiefer erfahren 
Sie mehr über naturheilkundliche und homöopathische Behand-
lungsmöglichkeiten und wie Sie ihr Befinden und ihre Lebensqua-
lität verbessern können.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauen-
bund Weingarten, findet statt am Montag, 21. September 2015, 
um 19.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, 
Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.

Seniorenwanderung im September inach Edenkoben 
in der Pfalz
Die Septemberwanderung findet am Sonntag, den 20.09.15, statt. 
Wir treffen uns um 9:45 Uhr am Bhf. (West), weiter um 9:57Uhr per 
Gruppenkarte nach Karlsruhe. Von dort auf Gleis 101 bis Landau, 
um 11:03 Uhr weiter nach Edenkoben. Mit dem Bus fahren wir zu 
unserem Ausgangspunkt Hüttenbrunnen. Dort beginnt unsere ca. 
1 Std. Wanderung. Einkehr ist im Gasthaus „Siegfriedschmiede“ in 
Edenkoben. Gut gestärkt wandern wir nach dem Essen ca. eine 1/2 
Std. zum Bus, der uns wieder zum Bahnhof bringt.
Rückkehr in Weingarten gegen 18:02 Uhr oder 18:22 Uhr.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.
„Durch das Tonbachtal“
Wir treffen uns am Sonntag, 27. September 2015, um 8:30 Uhr am 
Bahnhof in Weingarten zur Fahrt mit der Stadtbahn um 8:36 Uhr 
nach Karlsruhe und weiter um 9:11 Uhr mit der S 41 vom Bahnhof-
vorplatz aus nach Klosterreichenbach.
Dort wandern wir auf schönen, meist schattigen Waldwegen bei 
bereits herbstlich gefärbtem Laub, durch das Tonbachtal hinauf 
bis zur Sattelei. In der bewirtschafteten Wanderhütte besteht ge-
gen 14:00 Uhr eine Einkehrmöglichkeit. Gut gestärkt geht es berg-
ab nach Baiersbronn.
Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca. 13 km mit 240 Höhenme-
tern, Dauer ca. 4 Stunden. Mit einer direkten S 31 fahren wir zurück 
nach Weingarten, wo wir um 18:02 Uhr wieder entspannt ankom-
men. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer ist Winfried Schöffler, Tel. 07244-741700.

Unser AGNUS-Jugend-Herbst startet wegen unserer Schulanfän-
ger/innen eine Woche später, am Samstag, den 26. September. Die 
Wurzelkinder und Wurzelgnome treffen sich um 9:30 Uhr am 
Spielplatz auf dem Kirchberg. Bitte bringt neben eurem kleinen 
Vesper und Trinken, eine Astgabel, Kronkorken, Federn und ande-
res schmückendes Material 
mit. Wir freuen uns auf euch!
Unser nächste Termin ist zwei 
Woche später am Samstag, 
10.10.2015.
Die ArbeitsGemeinschaft Na-
tur- und UmweltSchutz-Jugend 
bietet Gruppen und Projekte für 
Kinder an, in denen sie die Natur 
erfahren und schätzen lernen 
und an den Natur- und Umwelt-
schutz herangeführt. Infos zur 
Mitgliedschaft, unseren Projek-
ten, den Waldgruppen und aktu-
ellen Terminen unter 
http://agnus-weingarten.de

Herstellung von Seilen anschaulich demonstriert
Bürger- und Heimatverein präsentierte altes Handwerk am 
„Tag des offenen Denkmals“
(rof). Auch der Bürger- und Heimatverein beteiligte sich am bundeswei-
ten „Tag des offenen Denkmals“ und öffnete am vergangenen Sonntag 
sein „Museum im Turm“ bereits um 11 Uhr für die Öffentlichkeit. Das 
Motto lautete in diesem Jahr „Handwerk, Technik, Industrie“ und bot 
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Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Unser Tipi
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Denkmaleigentümern und Denkmalpflegern die Möglichkeit, bei der 
Präsentation der Denkmale und des Umgangs mit ihnen einen beson-
deren Themenaspekt hervorzuheben und so den Besuchern eine viel-
leicht neue und unbekannte Facette zu zeigen. Ein Schwerpunkt des 
seit 1989 bestehenden „Museums im Turm“ ist außer den Exponaten 
aus Haus und Hof sowie der Landwirtschaft und dem Weinbau ohnehin 
das Handwerk und Gewerbe. So sind dort zum Beispiel Werkzeuge und 
Objekte aus der ehemaligen Küferei Gackenheimer und eines Wagners 
zu sehen. Beide Berufe waren früher in der landwirtschaftlich gepräg-
ten Weinbaugemeinde von großer Bedeutung. Eine besondere Attrakti-
on an diesem Tag war eine so genannte Seiler-Bahn, die der Verein kurz 
zuvor von einer Weingartener Familie geschenkt bekam. Horst Batho-
lomä und Klaus Schünemann hatten das Gerät kurzfristig renoviert, so 
dass am Sonntag die kleine Seiler-Bahn unter einem Zelt vor dem Wart-
turm aufgebaut war. Horst Bartolomä, Achim Schäfer und Klaus Geggus 
demonstrierten mit ihr den zahlreichen Besuchern sehr anschaulich 
das traditionelle Handwerk des Seilers. Dabei werden Elemente aus Na-
tur- oder Kunstfasern, die über ein Leitholz mit entsprechenden Ein-
kerbungen geführt werden, durch eine Drehbewegung zu einer Einheit, 
dem Seil, verdrillt, also links- oder rechtsdrehend zusammengefügt. Sei-
le fanden bzw. finden auch heute noch in vielen Bereichen Verwen-
dung, sei es in der Landwirtschaft oder im Handwerk als Seilrollen oder 
auch als Tretmühlenaufzüge. Besondere Bedeutung haben Seile und 
Taue bis heute beim Segeln und in der Schifffahrt sowie beim Klettern 
und beim Fischfang. In der badischen Mundart bezeichnet man das Seil 
auch schlicht als Strick, während es im maritimen Bereich als Tau oder 
Trosse bekannt ist. Im Plattdeutschen heißt es Reepe, bekannt durch 
das Fallreep bei Schiffen. Die langen und überdachten Produktionsstät-
ten der Seilmacher wurden in den Küstenregionen als Reeperbahn be-
zeichnet. Nach Feierabend und an Wochenenden fanden sich dort al-
lerdings auch Prostituierte ein, und so wurde Hamburgs sündige Meile 
als Reeperbahn weltweit bekannt. Aber das ist ein anderes Thema, das 
hier nicht vertieft werden soll. In Bruchsal gibt es heute noch eine Stra-
ße, die mit historischem Bezug Seilerbahn genannt wird. Bereits für das 
Mesolithikum sind Seile und Fischernetze aus Weidenbast nachgewie-
sen. Ein um etwa 1 500 vor Christus hergestelltes vier Zentimeter star-
kes Seil fand man in einem Salzbergwerk im österreichischen Hallstatt. 
Die ältesten Abbildungen von Seilen stammen aus dem alten Ägypten, 
zum Beispiel beim Bau der Pyramiden. Die Indios in den Anden stel-
len auch heute noch Hängebrücken aus Naturfasern her. Die wohl be-
kannteste Hängebrücke aus Stahlseilen ist die „Golden Gate Bridge“ von 
San Francisco aus dem Jahr 1937. Sie ist 2,8 Kilometer lang und 25 Me-
ter breit.

Bürger- und Heimatverein Weingarten e.V. -
 Morgen Arbeitseinsatz zum Museumsfest
Zur Vorbereitung des dritten Museumsfestes am Sonntag, 20. Sep-
tember, findet wie jeden Freitag auch morgen ab 9 Uhr ein Arbeits-
einsatz im Heimatmuseum statt. Dabei müssen der Museumshof 
und die Cafeteria für die Bewirtung der Gäste vorbereitet werden. 

Außerdem ist die Infrastruktur für die Speisen und Getränke auf-
zubauen. Freiwillige Helfer und Helferinnen sind dazu herzlich 
willkommen. Je mehr Mitglieder und Freunde mithelfen, umso 
schneller geht die Arbeit voran. Gespendete Kuchen können am 
Sonntag, ab 10.30 Uhr im Heimatmuseum abgegeben werden.

Herzliche Einladung zu einer Lesung mit Prof Dr. Wacker am 
Mittwoch, 23. September um 19.30 Uhr im Turmzimmer des 
Rathauses Weingarten aus dem Buch „Isaaks Schwestern“. 
Der Eintritt ist frei.
Prof. Dr. Jürgen Wacker, Chefarzt der Bruchsaler Frauenklinik am 
Fürst-Stirum-Klinikum Bruchsal, bringt sein medizinisches Wis-
sen nicht nur in Baden, sondern seit Mitte der der 80er Jahre auch 
in Westafrika an die Frau. Prof. Wacker lebte viele Jahre mit sei-
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Vitamin F.

Beim Wartturm demonstrierten Achim Schäfer, Klaus Geggus und Horst Bartholomä am 
„Tag des offenen Denkmals“, wie man auf einer Seoler-Bahn ein Seil herstellt. 
Foto: Roland Felleisen
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ner Familie in Dori im Sahel von Burkina Faso. Dort arbeitete er 
von 1986 bis 1988 als Entwicklungshelfer des Deutschen Entwick-
lungsdienstes. Nach Deutschland zurückgekehrt hielt er dem ehe-
maligen Ober-Volta die Treue und besuchte Dori weiterhin im jähr-
lichen Turnus, um dort die Dorfhebammen fortzubilden und Work-
shops zur Behandlung von bleibenden Geburtsverletzungen anzu-
bieten und komplizierte Fälle vor Ort auch selbst zu behandeln. 
Zur Unterstützung eines neuen Zentrums zur Behandlung von Ge-
burtsverletzungen und von Folgen der Beschneidung der Frau in 
der Burkina Fasos Hauptstadt Ouagadougou gründete Prof. Wacker 
2008 den Verein „Menschen für Frauen“. Am 29. Oktober 2010 fand 
die feierliche Grundsteinlegung statt.
Die weibliche Genitalverstümmelung stellt weiterhin eine der 
schwerwiegendsten Menschenrechtsverletzungen gegenüber 
Mädchen und Frauen in dieser Welt dar. Der Autor des Buches, Prof. 
Dr. Jürgen Wacker, erlebte als praktischer Arzt in Burkina Faso 
nicht nur die gesundheitlichen und psychischen Folgen für die 
Opfer, sondern ebenso den Konflikt der Frauen, die die weibliche 
Genitalverstümmelung aus Überzeugung an den Töchtern und En-
kelinnen anordnen und durchführen lassen.
Diese Erfahrungen hat Prof. Dr. Jürgen Wacker in seiner Erzählung 
‚Isaaks Schwestern‘, das im Oktober 2011 im Berliner Westkreuz-
Verlag erschien, beeindruckend festgehalten.
Es geht um Fatimata, die sechs Jahre alt ist, als ihre Großmutter 
sie beschneiden lässt. Während das Kind ihr für kurze Zeit in Ob-
hut gegeben wird, unterzieht sie es in einer geheimen, nächtlichen 
Aktion diesem grausamen Ritual. Die Großmutter folgt der uralten 
Tradition der Beschneidung, in der festen Überzeugung, das Rich-
tige für ihre Enkelin und die Familienehre zu tun. Im weiteren Ver-
lauf der Erzählung spannt sich der Bogen von Burkina Faso nach 
Deutschland.
Fatimatas Cousine Djamila entkommt aufgrund von deutschen 
Adoptiv-Eltern der Beschneidung. Jedoch erfährt sie in einem Re-
formschulinternat falsch verstandene moderne Pädagogik und die 
Folgen der Missachtung kindlicher sexueller Unversehrtheit. Doch 
hier wie dort gibt es auch Menschen, die sich immer wieder für die 
Rechte von Frauen und Kindern auf Selbstbestimmung und für den 
Schutz der Familie der Familie einsetzen.
An diesem Abend wird Prof. Wacker sein Buch Isaaks Schwestern 
vorstellen. Im Anschluss wird die Möglichkeit gegeben sein, mit 
dem Autor über die vielen Facetten seines Engagements ins Ge-
spräch zu kommen.
Die Veranstaltung ist kostenlos, jedoch sind wir für eine Spende 
sehr dankbar. Das Buch ‚Isaaks Schwestern‘ ist beim Westkreuz 
Verlag erhältlich. Die Einnahmen des Verkaufes sowie Ihre Spen-
den kommen dem Klinikprojekt des Autors in Ouagadougou/Bur-
kina Faso zu Gute.
Weitere Termine:
· 14. November: 56. Frauenfrühstück - „Help Yourself! Selbsthil-
fe-Tools für Körper, Geist und Seele – Impulse für Frauen, die (im-
mer wieder schnell) mit sich in Frieden kommen wollen“ mit Sil-
via Richter-Kaupp,
Musik: Gruppe „Endless Second“ mit Nicolai Dörr aus Weingarten
SuBü

Sozialverband VdK 

Mühle Weingarten e. V.

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Bus-Halbtagesausflug 2015
Am 08.09.2015 führte uns unser Ausflug zunächst nach Schoem-
berg/Schwarzwald in das Cafe/ Konditorei „Talblick“. Dort konnten 
wir dann zusehen wie eine 18 cm hohe Schwarzwälder Torte ent-
stand. Anschließend gab es die Möglichkeit diese mit einer Tasse 
Kaffee zu kosten.
Danach setzen wir die Fahrt nach Pforzheim zu der Ausstellung „ 
Das Panorama Rom 312“ fort. Diese zeigt die prächtigste Kapitale 
der Antike im Jahr 312 n. Chr. Man konnte den Kaiser Konstantin 
erleben, der seinen Gegner Maxentius besiegt hatte und somit nun 
als alleininger Herrscher mit seinem Gefolge in die Millionenstadt 
eingezogen war.

Landfrauenverein
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VdK-TV: Kurantrag abgelehnt? – Widerspruch zweckvoll 

Was ist der Unterschied zwischen Kur und Reha? 

Gibt es die Kur überhaupt noch? 

Wo stelle ich den Antrag? 

Und was mache ich, wenn er abgelehnt wird? 

Diese Fragen beantworten wir in unserem Beitrag. . . Für alle älteren Menschen die keinen PC haben, 

gibt es die VdK Zeitung, da kann man auch alles nachlesen.  

Natürlich nur für Mitglieder des VdK´s. 

Die Zeitung erhalten Sie kostenlos in ihren Briefkasten. 

Die neue VdK-Zeitung ist da! 

VdK-Zeitung 

VdK-Zeitung - Ausgabe September 

Ausgewählte Artikel der VdK-Zeitung, Ausgabe September 2015, unter anderem mit diesen Themen: Neues 
Pflegegesetz trägt VdK-Handschrift - Unabhängige Patientenberatung in Gefahr - Kommentar: Würde bis zuletzt - 
Versorgungsstärkungsgesetz - So hilft der VdK: VdK setzt Kraftfahrzeughilfe für VdK-Mitglied durch - VdK-TV: 
Nur jede fünfte Reha wird  bewilligt . 

VdK INTERNET-TV 
Diese und mehr als 100 weitere Beiträge aus unserem VdK Internet-TV finden Sie hier:  
www.vdktv.de 
SCHLAGWORTE VdK | TV-Magazin | VdK-Internet-TV | Internet-TV | Streams | Fernsehen | Sendung | 
Magazin 

Der Vorstand 
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B.L.u.T. e. V.

Die 15 Meter hohe Besucherplattform im historischen Gasometer 
zeigt den optimalen Blick (360° Panorama) über die antike Millio-
nenstadt, in der Blüte ihrer architektonischen Pracht. Man sieht 
über dicht bebaute Hügel, über berühmte Tempel, Basiliken und 
Bauwerke.
Vorlage war ein historisches Panorama aus dem Jahre 1889.
Zum Abschluss unserer Busfahrt kehren wir im Hotel Krone ein. 
Das uns bereits von unserem Tagesausflug bekannt war.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft 
sich in unseren Räumen eine Selbsthil-
fegruppe für Leukämie- und Lymphom-
patienten und deren Angehörige. Die 
Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von 
den positiven Effekten die Sport, vor al-
lem Ausdauersport im Freien, auf Kör-
per und Seele hat. Lassen Sie sich diese 
Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ih-
ren Heilungsprozess zu nehmen, nicht 
entgehen. Wir bieten ganzjährig Onko-
Walking-Kurse an bei denen Sie jeder-
zeit einsteigen können. Mehr Informa-
tionen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 

Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Vereinsnachrichten

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

70 Mitglieder kamen am Montag, den 07.09.2015 um an der Einweihung unserer Bank da-
bei zu sein. Die Holzskulptur mit der Biene, von dem namhaften Künstler Guntram Pro-
chaska gestaltet, fand allgemeine Bewunderung
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge    Termine    _ 
Kompass Fair Einkaufen – Workshop Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Weinprobe in der WG Weingarten  Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Die (tägliche) Mikrobiologie um uns,  Mi, 25.11.2015, 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung  Mi, 21.10.2015, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 28.10.2015, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs dienstags,   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger/innen Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Englisch A1 Anf. mit geringen Vork. mittwochs, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 21.09.2015 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Französisch Anf. mit geringen Vork. Mi,  23.09.2015, 19:45 Uhr 
Französisch Anf. mit Vork. Mi,  23.09.2015, 18:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene montags,  10:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 21.09.2015, 19:30 Uhr 
Italienisch A1 Mo,  28.09.2015, 18:15 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene Di,  22.09.2015, 18:30 Uhr 
Italienisch A2 Konversation Mi,  23.09.2015,   9:00 Uhr 
Spanisch Do, 01.10.2015, 19:00 Uhr 

Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs  Christina Häber 
An vier Abenden lernen Sie den 
Bleistift als tolles Werkzeug kennen: 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
gerne zeichnen möchten, aber nicht 
wissen, wie sie anfangen sollen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Kursinhalte sind u.a.: Grundlagen // Zeichentechnik und 
Übungen // Wirkung von Licht und Schatten // dreidimensionale 
Objekte "live" abzeichnen und/oder eine Fotovorlage in eine 
eigene Bleistiftzeichnungen verwandeln // Komposition - gezielt 
eingesetzte Anordnung von Bildelementen und ihre Wirkung // 
Raum für die Interessens-Schwerpunkte der Teilnehmenden. 
Do., 15.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr.  52,20 Euro 
Bleistiftz.-Fortsetzungskurs Mi, 14.10.2015, 19:30 Uhr 

Lerncoaching für Schüler    Gitte Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! 
In diesem Kurs werden lernpsychologische Grundlagen 
vermittelt. Erprobte Lern- und Arbeitstechniken, 
Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps können helfen 
erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und konzentrierter 
zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden abgebaut. 
Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren davon! 
Kurs 1:   Samstag, 17.10.2015, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr 
Kurs 2:     Samstag, 17.10.2015, 12:30 Uhr bis 14:45 Uhr 
2 Termine, 23,40 Euro. 

Englisch - Schüler/innen 3./4. Klasse    Di, 22.09.15, 15 Uhr 
Engl. 9. oder 10. Kl. Realschule, Termin in Absprache mögl. 

Das neue Programmheft 
für den Herbst 2015 
ist im Rathaus, in den Banken, 
Sparkasse, Apotheken und im 
Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 76 
unsere aktuellen Kursangebote. 

Online – Anmeldungen: 

   VOLKSHOCHSCHULE 
     im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium, 

Sa, 26.09.2015, 14:00 Uhr 
Hügelgräber – Rundweg, Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 
Jeweils Anmeldung erforderlich,   6 Euro pro Teilnehmer. 

Töpferkurse in der "Töpferstube Weingarten"R. Falkenberg 

Töpfern ist ein altes Handwerk mit dem die Menschen erstmals 
in der Lage waren Gefäße aus Erde zu formen. Nach und nach 
wurde daraus Kultur und Kunst. Sie lernen von Hand einfache 
Gegenstände zu töpfern. Becher, Tassen, Schalen, 
Seifenablagen, Schildchen für den Garten oder die Haustüre. 
Oder etwas Besonderes wie die marrokanische Tajine. 
Später kann auch auf der Töpferscheibe gedreht werden. 
Kinderkurs: Mittwoch, 30.09.2015, 14:00 bis 16:00 Uhr 
78,40 Euro, 6 Termine. 
Erwachsene: Mittwoch, 30.09.2015, 18:30 bis 21:00 Uhr 
107,00 Euro, 6 Termine. 
Kursort: Burgstraße 21, Weingarten. Materialkosten werden 
vorort extra berechnet. Pro kg Ton incl. Brand 2 Euro. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Herr Falkenberg, 
Telefon 0 72 44 / 2 05 96 31. 

Kochkurse  Termine   _ 
Die Küche Jerusalems  Fr, 23.10.2015, 18:30 Uhr 
Kulinarischer Herbst in der Toskana  Fr, 13.11.2015, 18:30 Uhr 
Mit der Queen Mary von Southampton nach New York 

 Fr, 04.12.2015, 18:30 Uhr 
Dim Sum - köstliche gedämpfte Kleinigkeiten 

 Mi, 13.01.2016, 18:30 Uhr 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene  Sabine Grötzbach 

Dieser Kurs bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich umfassend mit 
dem Thema Acrylmalerei 
auseinanderzusetzen. 
Es wird auf die individuellen 
Vorkenntnisse und Wünsche 
jedes Teilnehmers
eingegangen. Möchten Sie Ihr 

eigenes naturalistisches Motiv nach Vorlage malen oder lieber 
frei mit Farben, Pigmenten, Spachtelmasse und Collagetechnik 
experimentieren? Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre eigene 
Kreativität zu entdecken und weiterzuentwickeln. 
Am ersten Abend erhalten Sie eine Einführung in die 
unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten, Maltechniken 
und Materialien der Acrylmalerei. Wichtige Grundkenntnisse 
wie Farbenlehre und Bildkomposition werden ebenso 
vermittelt. Während des Kurses werden Sie individuell begleitet 
und erhalten Hilfestellungen, damit Sie Ihre Vorstellungen auch 
in der Praxis umsetzen können. Informationen zur Kursleitung 
finden Sie im Internet unter www.sgroetzbach.de    58,00 Euro. 
Freitag, 02.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 5 Termine 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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 Sport- und Gesundheitskurse der vhs,    eine Auswahl: 

Rückengymnastik, Bewegung ist der Schlüssel zu einem 
aktiven Alter. Sport mit Freude betreiben tut auch der Seele 
gut. Dabei ist es nie zu spät, anzufangen - auch wenn 
dieSportaktivität lange zurück liegt. 
Einseitiger Alltag und ständige Fehlbelastungen bringen 
unseren Körper aus dem Gleichgewicht. Daraus entstehen 
Beschwerden und muskuläre Dysbalancen, die unser 
Wohlbefinden stark beeinflussen. 
Kursinhalte: 
--In den Gruppenkursen werden sie individuell gefördert. 
--Rückengerechtes Verhalten im Alltag sowie eine verbesserte 
 Körperwahrnehmung werden geschult. 

--Übungen zur Kräftigung und Dehnung der gesamten Muskulatur. 

--Schulung des Gleichgewichtssinns. 
--Spezielle Übungen zur Linderung bei Beschwerden wie 
Nackenverspannungen, dadurch entsteht eine bessere 
Beweglichkeit des Kopfes und des gesamten Rumpfes. 
Genießen Sie die entspannte Atmosphäre in den Kursen und 
die Freude an der Bewegung. 
Kurs 1 Dienstag,      22.09.2015, 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 
Kurs 2 Donnerstag, 24.09.2015, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 
Turmbergschule, E-Bau, Gymnastikraum 
Die Kurskosten werden eventuell bis zu 80 % von den 
Krankenkassen rückerstattet. 

Fitnessgymnastik 
Ulrike Weinstein, staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 
Die Übungen kräftigen den ganzen Körper, bringen 

den Kreislauf in Schwung und stärken die Kondition. Nebenbei 
sorgen Entspannungstechniken für mehr Balance und ein 
neues Körpergefühl im Alltag. 
Werden Sie gemeinsam mit anderen aktiv! Dieser Kurs bringt 
Sie nicht nur ins Schwitzen, sondern verbessert auch Ihre 
Körperwahrnehmung. Gut für - alle, die ihre Gesundheit 
stärken und fit werden möchten. 
Dienstag, 22.09.2015, 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
Turmbergschule, E-Bau, Gymnastikraum, 10 Termine, 66 Euro. 

Beckenbodengymnastik 
Ein gesunder Beckenboden ist eine wichtige Stütze für die 
Gesundheit Ihres Körpers. Er trägt die inneren Organe und 
beeinflusst die Funktionsfähigkeit von Gebärmutter, Darm, 
Harnblase und Lendenwirbelsäule. Lassen Sie sich zeigen, wie 
Sie durch das Zusammenspiel von Beckenboden und 
Körperwahrnehmung diesen aktivieren und kräftigen. 
Durch eine verbesserte Stabilität können Beschwerden bei der 
Menses, Blasenschwäche, Lendenwirbelsäulen- und 
Kreuzbeinbeschwerden positiv beeinflusst werden.   69 Euro. 
Montag, 21.09.2015, 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 8 Termine. 
Goldener Löwen, Marktplatz 15, Saal 

Qigong Manuela Erbrecht 
Gesund, stark und ausgeglichen. Mit Qigong begeben Sie sich 
auf den Weg zu einem der großen Teilgebiete der 
Traditionellen Chinesischen Medizin neben Akupunktur, 
Pflanzenheilkunde und Ernährungslehre. Der langsame und 
harmonische Fluss Ihrer Bewegungen wirkt positiv auf Körper, 
Geist und Seele. Qigong trägt nachhaltig zur Gesunderhaltung, 
Kräftigung, Stabilisierung und inneren Harmonisierung Ihres 
Körpers bei. Meditative Aspekte beruhigen und lösen 
Anspannungen. 
Dienstag, 06.10.2015, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 
8 Termine, 93,60 Euro 
Praxis für Physiotherapie Anke Albers-Schulz 

Aktiv gegen den Schmerz 
in Kooperation mit dem Seniorenzentrum Haus Edelberg 
Hella Warnholz, Schmerz-Physiotherapeutin 
Häufige oder sogar chronisch anhaltende Schmerzen wirken 
sich auf Ihre gesamte Lebensqualität aus. Dank der 
Erkenntnisse der Hirnforschung über "Schmerzmuster" und 
"Schmerzverarbeitung" lässt sich eine entstandene 
Schmerzspirale stoppen: Mit gezielten Erfahrungen und 
besserer Kenntnis über Ihre Schmerzbewältigung können Sie 
in diesem Kurs ganz konkret erleben 
- was Ihnen gut tut;
- wie sich Ihr Kopf, Ihre Gelenke und Ihre Wirbelsäule
 entlasten lassen; 

- wie Ihre Aufrichtung wieder müheloser gelingt.

Ziel des Kurses ist es ... 
- über Schmerzverstärkung und -Bewältigung, Über- und

Unterforderung, Rückzug - Motivation, Bewegungsfrust
und Bewegungslust zu informieren;

- die Möglichkeiten von Stressbewältigung zu
verdeutlichen;

- die Unterbrechung möglicher Schmerzmuster zu fördern;
- die vorhandenen Bewegungsängste ab- und Sicherheit

aufzubauen;
- das Rüstzeug zu vermitteln, dass Ihre ganz persönlichen

Fähigkeiten und Grenzen besser einschätzen und
einsetzen zu können;

- die Aufmerksamkeit zu fokussieren;
- Anstöße zu geben, den eigenen Lebensalltag wieder aktiv

zu gestalten;
- den Stellenwert von Lebensqualität und Genuss zu

vermitteln;
- die Integration des Erlernten - auch für schmerzgeplagte

Bewegungsmuffel! - in den persönlichen Alltag
aufzuzeigen.

Dabei kommt die S.M.A.R.T.-Methode zum Einsatz, d.h.
- sich mit dem Schmerz auseinanderzusetzen;
- seine Mechanismen erkennen;
- sich der eigenen Aktivität und den eigenen Ressourcen

im guten Timing bewusst zu werden und zu handeln.

Die Kursleiterin arbeitet als SchmerzPhysiotherapeutin und im
Rahmen ihrer 20-jährigen Tätigkeit auch für die Deutsche
Schmerzgesellschaft an Fragen der bundesweiten Umsetzung
ambulanter interdisziplinärer Schmerztherapie, des Transfers
wissenschaftlicher Standards, wie Hirnforschung
(Neuroplastizität), bio-psycho-sozialen Grundlagen oder dem
kognitiven "Schmerz-Verlernen".
Mittwoch, 14.10.2015, 19:00 Uhr bis 21 Uhr,5 Termine, 90 Euro
Seniorenzentrum Haus Edelberg

Pilates    Susanna Melzer
Wer besonders viel im Sitzen arbeitet, hat auf Dauer mit ihr zu
kämpfen: die Körperhaltung. Doch gut, dass es schon seit
einigen Jahren Pilates gibt. Das gezielte Zusammenspiel von
Atmung und Bewegung stärkt und formt die Muskeln. Ihre
Körperhaltung verbessert sich und Sie entwickeln ein neues
Körpergefühl. Pilates ist ein umfassendes System von
Übungen, das körperliche Komponenten wie Kraft,
Beweglichkeit und Dehnung sowie die Koordination trainiert.
Anfängerkurs Mittwoch, 23.09.2015, 17:25 Uhr bis 18:25 Uhr,
 

Mittelstufe Mittwoch, 23.09.2015, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr,
 

Fortgeschrittene Mittwoch, 23.09.2015, 19:35 Uhr bis 20:35 Uhr.
 

12 Termine, 52,80 Euro
Turmbergschule, E-Bau, Gymnastikraum.

ZUMBA, Karin Büchler 
Zumba® ist ein ausdrucksstarkes und spannendes Fitnessprogramm, bei dem man sich tanzend fit halten kann und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird 
nach lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba oder Reggaeton getanzt. Zumba® verbindet Elemente von Aerobic, Intervalltraining sowie 
Krafttraining, um bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer, Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen Bewegungen. Man muss nicht tanzen 
können, das wichtigste ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
ZUMBA®gold ZUMBA®fitness Jetzt anmelden: 
Dienstag, 06.10.2015, 17:45 Uhr bis 18:45 Uhr, Dienstag, 22.09.2015, 19:15 Uhr bis 20:15 Uhr, www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
Zum goldenen Löwen, Saal, 5 Termine, 43,20 Euro Zum goldenen Löwen, Saal, 5 Termine, 43,20 Euro vhs-weingarten@web.de     0 72 44 / 73 71 18 
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20.09.2015
B-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Pfinztal um 10:30 Uhr in Blankenloch
22.09.2015
D1-Jugend Kreispokal: FVgg : VfB Grötzingen um 18:00 Uhr
A-Jugend: PS Karlsruhe : SG Blankenl/Wgt um 19:00 Uhr
23.09.2015
B-Jugend: SSV Ettlingen : SG Wgt/Blankenl um 18:30 Uhr

Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
12.09.2015
A-Jugend Kreispokal: SG Blankenl/Wgt. : FSSV KA 3:1

Neues von den Bambini
Wichtige Info vorab: Nächsten Freitag, 18.09. findet kein
Bambini-Training statt. Das nächste Training ist am Freitag,
den 25.09. um 16:30 Uhr.
Wir hatten am 13.09. unser 1. Spielfest nachden Sommerferien. 
Gastgeber war die Spvgg Söllingen. Im 1. Spiel hatten wir es mit 
dem ATSV Mutschelbach zu tun und gewannen hier souverän und 
überlegen mit 5:0.
Im 2. Spiel gegen den Gastgeber Spvgg Söllingen war es enger, da 
die Gegenspieler uns körperlich überlegen waren fussballerisch 
waren wir aber stärker und gewannen so mit 2:1.
Im 3. Spiel waren wir dann gegen den ATSV Kleinsteinbach wieder
deutlich überlegen und gewannen mit 4:0.
Wieder eine super Leistung unserer Bambini.
Obwohl einige Spieler wegen Grippe angeschlagen waren, haben 
wir es ganz toll gemacht. Zudem hat mit Henriette zum 1. Mal ein 
Mädchen mitgespielt und ihre Sache toll gemacht.
Ein Extra-Lob geht auch an meine beiden „Überraschungs-
Torhüter“ Daniel und Royan, die sensationell gehalten haben. :-) 
Wieder einmal wurde bestätigt, dass wir einen tollen Bambini- 
Jahrgang haben, der klasse Leistungen abruft und von Sieg zu Sieg 
eilt. Wir spielten heute mit Luis, Daniel, Royan, Tim, Fabrizio, Ma-
nuel und Henriette.

Ferienspaß-Action mit der Turnerjugend
Wie jedes Jahr präsentierte die Turnerjugend des TSV auch in 
diesem ein von turnerischen Elementen und Bewegungsviel-
falt geprägtes Programm. Im Rahmen des Ferienspaßprogramms 
füllten ca. 30 Kinder und Betreuer am Samstag, den 08.08.15, die 
Schulturnhalle. Neben einzelnen Übungen an Turngeräten, ei-
ner Spielelandschaft und abwechslungsreichen Spielen, hatten 
die Kinder unter einander sehr viel Spaß. Sie bedauerten, dass der 
Tag viel zu kurz war.

Und weiter geht‘s
Die Ferienpause ist zu Ende, ab sofort treffen wir uns wieder Sams-
tags zum Training auf unserem Platz in der Breitwiese:
17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere
Informationen sowie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf 
Facebook: www.facebook.com/HundefreundeWeingarten. 
Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Jahrgang 1941/1942
Liebe Schulkameradinnen und Schulkameraden, zu unserem näch-
sten Stammtisch treffen wir uns am Donnerstag, den 24.9.2915 ab 
18 Uhr in der Gärtnerklause in Weingarten. Bei dieser Gelegenheit 
sprechen wir auch den Termin für einen Besuch im Kannenbesen 
ab.

Jahrgang 1944/45
Änderung der Abfahrtszeit: Wie bekannt ist fahren wir am 
18.09.2015 nach Straßburg.Treffpunkt 8.15 Uhr Bahnhof Weingar-
ten (ursprünglich 9.15 Uhr) zur Weiterfahrt 8.36 Uhr nach Karlsru-
he. Anmeldungen werden noch entgegengenommen.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016

19.09.2015
E2-Jugend: FVgg : SVK Beiertheim um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : SVK Beiertheim um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FC Friedrichstal : FVgg um 13:45 Uhr
D2-Jugend: FVgg KSV um 13:45 Uhr
C1-Jugend: TSV Reichenbach : SG Blankenl/Wgt um 15:00 Uhr
C2-Jugend: SG Eggenst/Leopoldshafen : SG Blankenl/Wgt um 15:00 Uhr
A-Jugend: SG Blankenl/Wgt . FC Friedrichstal um 16:30 in Weingarten

Sportnachrichten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Genug gefaulenzt, auf geht‘s!

Die Bambini am 13.09. in Söllingen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen
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Neue Yoga-Kurse beim TSV
Die Turnabteilung des TSV Weingarten bietet zwei Yoga-Kurse in 
der Woche an. Eine Kursreihe umfasst 11 Einheiten zu je 90 Mi-
nuten. Die Kurse finden im Gymnastikraum der Mineralix-Arena 
(Ringerhalle) wie folgt statt:
Kurs 1: ab 06.10.2015, Dienstags von 18.55 Uhr bis 20.25 Uhr
Kurs 2: ab 08.10.2015, Donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Kurse 1 leitet Nicole Veith (Yoga-Lehrerin i.A.), Tel.: 07203-3469934, 
E-Mail: nicole-veith@gmx.de;
Kurs 2 leitet Barbara Mertens-Löffler (Yoga-Lehrerin), Tel.: 07203-
922800, E-Mail: barbara.ml@web.de.
11 Einheiten je Kurs kosten für TSV-Mitglieder 70 Euro und für
Nichtmitglieder 120 Euro. Die Kursgebühren sind nach erfolgter
Anmeldung auf das Konto der Turnabteilung zu überweisen. Die Kurs-
leiterinnen informieren über die Inhalte ihrer jeweiligen Kurse.
Die Abteilungsleitung nimmt die Anmeldungen per Mail (joerg@
kreuzinger.de) oder Telefon (1389) entgegen und versendet die An-
meldebestätigung mit Angaben zu den Gebühren und Überwei-
sungsmodalitäten.

Zwischen Pfinz- und Walzbachtal am Sa. 19. Sept.
Wir treffen uns um 09.20 Uhr am Bahnhof (West), 
Abfahrt 09.36 Uhr
Die Wanderroute führt von Kleinsteinbach in den schönen Kraich-
gau (kleine Vesperpause an einer Grillhütte) nach Wöschbach (Ein-
kehr im Hasenheim) und weiter auf einem historischen Kreuzweg 
nach Jöhlingen (Haltestelle West).
Wanderstrecke ca. 12 km, 240 Höhenmeter.
Wanderführer Paul Martin Tel. 07244 6098 901

HERREN 1
Hammerauftakt der SG Stutensee/ Weingarten
„Schwerer geht nimmer“, so oder so ahnlich lautete der Tenor der 
sportlichen Verantwortlichen der neugegründeten SG Stutensee/ 
Weingarten, als der Auftaktgegner der Badenligasaison 2015/2016 be-
kannt wurde.
Zu keinem geringeren als der SG Heddesheim, Absteiger aus der 
BWOL, müssen die Kaupaschützlinge am Sonntag 20.09.2015 reisen, 
um eventuell die ersten Punkte zu ergattern. Anpfiff ist um 17.30h in 
der Nordbadenhalle Heddesheim. Von einer sehr guten Vorbereitung 
kann man leider nicht ausgehen, da die neuformierte Mannschaft ( 
Ursprungsvereine SG Stutensee und HSG Weingarten/Grötzingen) lei-
der von einigen Ausfällen gebeutelt ist. So fehlen beim Auftakt ver-
letzungsbedingt die Rückraumstrategen C. Boss und T. Kaupa, auch 
Stammrechtsaußen Mokosch ist nach einer OP nicht einsatzfähig. In-
wieweit die neuen Spieler G. Kirsch (TV Knielingen), V. Dozic, C. Mosz-
nek (beide TV Neuthard). D.Mandic sowie Heimkehrer Max Weic-
kum in die Bresche springen können, wird sich zeigen. Ganz beson-
ders freuen sich die verantwortlichen sportlichen Leiter T. Knoll und 
R.( Chappes) Hildenbrand, dass sich einige junge Stutenseer Spieler in 
den Kader von Trainer Bodo Kaupa spielen konnten. So darf man ge-
spannt sein, wie sich z.Bsp. Linkshänder L.Nagel entwickelt.
Aufgrund des tollen Unterbaus mit der Landesligamannschaft sowie 
den höherklassigen Jugendmannschaften aus Stutensee kann Trai-
ner Bodo Kaupa aus dem „Vollen“ schöpfen. Die mittelfristige Integra-
tion der Jugend ist auch die Triebfeder für diese Spielgemeinschaft, 
eine Win-Win Situation für alle Beteiligten. Dass die Jungs sich jetzt 
schon hervorragend verstehen, war an vielen Stellen bereits erkenn-
bar. Jetzt muß die Gemeinsamkeit auch noch außerhalb entstehen. 
Alle freuen sich auf die neue Saison in der Badenliga, in der es nur ein 
Ziel gibt: Klassenerhalt und zwar für alle Männermannschaften in der 
Baden-,Landes- und Kreisliga.

Urlaub ist cool, Breisach ist besser!
Unter diesem Motto zog es auch dieses Jahr knapp 500 Jugendli-
che im Alter von 12-16 Jahren nach Breisach auf die Möhlinwiese, 
um dort ihre wohl besten Tage des Jahres zu verbringen. Seit nun 
47 Jahren lädt die Badische Turnerjugend in den ersten zwei Wo-
chen der Sommerferien zum Internationalen Jugendzeltlager in 
Breisach am Rhein ein. Teilnehmer aus ganz Baden, Frankreich und 
Österreich treffen sich zu 10 Tagen Sport, Spiel, Spaß und Action. 
Das vielseitige und bis ins letzte Detail durchdachte Programm bie-
tet wirklich jedem ein unvergessliches und aufregendes Lager. Ne-
ben den Discos, Turnieren, Workshops und Interessensgruppen 
wird ein großes Augenmerk auf die Bildung von Freundschaften 
und Teamgeist gelegt.
Anders als es vielleicht mancher erwartet, handelt es sich hier 
nicht um ein reines Turnercamp, sondern um ein Zeltlager der be-
sonderen Art für jeden, der Spaß und Freude hat sich von dem jun-
gen und modernen Betreuerteam der BTJ überraschen zu lassen. 
Langeweile ist das Einzige, was es hier nicht gibt.
Schon lange erfreut sich das Zeltlager auch in Weingarten großer 
Beliebtheit. Alleine 16 Teilnehmer aus Weingarten waren dieses 
Jahr wieder mit von der Partie. Besonders erfreulich sind die lang-
jährigen Teilnahmen:
Sofie Frey, David Stoll, Denis Ganninger und Gerrit Enderle mit 4 
Jahren und Leon Fischer mit stolzen 5 Jahren Breisachlager. Auch 
von Seiten der Betreuer ist Weingarten vertreten – Christina Leh-
ner und Reimo Schaupp waren dieses Jahr schon zum siebten Mal 
dabei. Also Vorsicht, wen das Breisachfieber einmal angesteckt hat, 
der kommt nie mehr davon los, versprochen! Auf www.zeltlager-
breisach.degibt‘s die Lagerzeitung, tolle Bilder und alle Infos rum 
ums Zeltlager.
Alle Teilnehmer aus Weingarten:
Clara Menold, David Stoll, Denis Ganninger, Friederike Menold, Ger-
rit Enderle, Giulia Bellosa, Jule Lautenschläger, Leon Fischer, Ly-
sann Wobbe, Marie Bock, Marius Wöhrl, Marleen Hartmann, Mar-
vin Bürger, Mauritz Fischer, Niklas Arheit, Sofie Frey.

HSG Weingarten-Grötzingen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Impressionen vom Ferienspaß mit der Turnerjugend

Die Breisach-Camp-Gruppe des Karlsruher Turngaus
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Das erste Jahr wird schwer, doch dieser neue Handballkraft im Karls-
ruher Norden gehört die Zukunft.
Lasst uns alle gemeinsam daran arbeiten, die Spieler tun dies bereits.
Hierfür bitten wir alle Fans aus Stutensee und Weingarten/Grötzingen 
um Unterstützung, sei es auswärts oder zu Hause. Herzlich willkom-
men bei der SG Stutensee/Weingarten

Vorschau:
mE-Jugend, 19.09.2015, 13:30 Uhr: Turnerschaft Durlach – 
HSG Wei/Grö (KA Weiherhof)
Herren 2, 20.09.2015, 11:00 Uhr: SG Stutensee-Weingarten 5 – 
HSG Ettl/Bruchh. 3 (Weingarten)
wD-Jugend, 20.09.2015, 14:15 Uhr: HSG Wei/Grö – 
TSV Rintheim (Weingarten)
mB-Jugend, 20.09.2015, 15:10 Uhr: FV Leopoldshafen – 
HSG Wei/Grö (Leopoldshafen)
wC-Jugend, 20.09.2015, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö – 
Turnerschaft Mühlburg (Weingarten)
Herren 1, 20.09.2015, 17:30 Uhr: SG Heddesheim – 
SG Stutensee-Weingarten (Heddesheim)
wD-Jugend, 26.09.215, 12:45 Uhr: HSG Walzbachtal – 
HSG Wei/Grö (Jöhlingen)
mD-Jugend, 27.09.2015, 13:30 Uhr: HSG Wei/Grö – 
TG Eggenstein (Weingarten)
mC-Jugend, 27.09.2015, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö – 
SG Pforzheim/Eutingen 2 (Weingarten)

Alle Kämpfe live im Internet! 
Germanen läuten ein neues Zeitalter ein
Wenn am 18. September mit dem badisch-schwäbischen Duell ge-
gen den KSV Aalen 2005 die Bundesliga-Saison 2015/16 ihren Auf-
takt feiert, fällt auch der Startschuss für ein neues Zeitalter des 
Ringsports in Deutschland. In Zusammenarbeit mit sportdeutsch-
land.tv überträgt der SV Germania Weingarten erstmals - und als 
bisher einziger Bundesligist - sämtliche Heimkämpfe live im Inter-
net. Über eine Mediathek werden die Kämpfe auch nachträglich für 
sechs Monate zu sehen sein. Das Angebot wird für die Zuschauer 
natürlich kostenlos sein.

Ausschlaggebend für diesen Schritt war die unerwartet hohe Re-
sonanz beim Finalkampf zu Jahresbeginn. Damals noch in Koope-
ration mit Baden-TV gab es ca. 15.000 Personen, die in den Stream 
geschaltet hatten. Nun möchte man während der Hauptrunde an 
diesen Erfolg in Eigenregie anknüpfen und hat vom Rechteinha-
ber SportA die notwendige Lizenz erworben. „Diese Traumquote 
werden wir in der regulären Saison natürlich nicht erreichen. Wir 
nehmen in diesem Bereich aber gerne erneut die Vorreiterrolle an 
und sind gespannt auf die Akzeptanz dieses Experiments“, so SVG-

Pressereferent Thomas Reuter. Aber auch andere Vereine gehen 
neue Wege: Mithilfe eines unabhängigen Video-Teams sollen auch 
Kämpfe anderer Vereine, z.B. der Kampf des KSV Ispringen gegen 
den SVG am 19.09., aufgezeichnet und als sogenanntes Video-On-
Demand-Angebot nachträglich ins Netz gestellt werden. „Das ist 
eine gute Sache, denn es ist ein Schritt in die richtige Richtung. Den 
Vereinen, die es nicht selbständig schaffen, wird dadurch unter die 
Arme gegriffen und die Arbeit abgenommen. Somit hat jeder Verein 
die Chance, unseren schönen Sport voranzutreiben“, begrüsst Reu-
ter den Vorstoß der Initiative „Ringen-TV“.
Die Heimkämpfe der Germanen werden sowohl über die Homepa-
ge des SVG zu sehen sein sowie direkt über die Plattform von sport-
deutschland.tv, wo die Kämpfe auch im Vorfeld angekündigt wer-
den. Die Übertragungen beginnen jeweils mit der offiziellen Waage 
der Athleten, die in Weingarten traditionell öffentlich auf der Mat-
te durchgeführt wird. Daher heißt es am Freitag, den 18. Septem-
ber 2015 gegen 19:45 Uhr in derMineralix-Arena erstmals: ON AIR!

Germanen starten mit einem Doppelkampftag in die Saison
Gleich zweimal sind die Germanen am Auftaktwochenende der 
Bundesligasaison 2015/16 gefordert. Beim badisch-schwäbischen 
Derby am Freitag wird es in der heimischen Mineralix-Arena hoch 
hergehen. Tags drauf ist das Team vom Walzbach Gast des Bundes-
liga-Neulings KSV Ispringen.
Der sportliche Leiter Patric Nuding konnte neben einigen jungen 
deutschen Talenten, wie z.B. David Wolny oder Aslan Mahmudov 
auch die etablierten Bundesligaringer Sergej Sciscov und Ismael 
Baygus auf die Ostalb holen. Daneben setzen die Aalener vor allem 
auf türkische Spitzenringer, allen voran auf den ehemaligen Wein-
gartener Soner Demirtas. Ob die bisherigen Weltklasseathleten Ar-
sen Julfalakyan und Vladimir Kinchegashvili im vorolympischen 
Jahr zur Verfügung stehen, wird sich zeigen. Der Ausländerplatz ist 
mit dem Russen Bekhan Mankiev aber ebenfalls hervorragend be-
setzt. „Wir wissen um die Stärke der Aalener und wollen die zwei 
Punkte in der Mineralix-Arena behalten“, klingt SVG-Coach Frank 
Heinzelbecker zuversichtlich. Über die eigene Aufstellung will er 
aus taktischen Gründen allerdings nicht zu viel verraten und hält 
sich einige Variationen bis zum Schluss offen. An den deutschen 
Sportlern Georg und William Harth und dem wiedergenesenen Oli-
ver Hassler wird man auf Weingartener Seite allerdings kaum vor-
beikommen.
Nicht leichter dürfte der Kampf am Folgetag in Pforzheim gegen 
den KSV Ispringen werden. Angeführt von Mäzen Werner Koch, 
schaffte der KSV Ispringen innerhalb weniger Jahre den Durch-
marsch von der Verbandsliga in die Bundesliga und wurde im letz-
ten Jahr souverän Meister der 2. Liga. Neben den Spitzenringern 
Anatoli Buruian, Ivan Guidea und Mihail Sava, konnten die Isprin-
ger auch Marcel Ewald zum Wechsel in die Pforzheimer Vorortge-
meinde überzeugen. Mit Konstantin Schneider, Michael Kaufmehl, 
Ceyhun Zaidov und Johannes Kessel verfügt Coach Bernd Reichen-
bach zudem über viele Jahre Bundesligaerfahrung. Auf die Isprin-
ger Ankündigung, den SVG mittelfristig als Nordbadens Nr. 1 abzu-
lösen, reagiert der 1. Vorsitzende Ralph Oberacker relaxt: „Eine ge-
sunde Vereinstruktur, langjährige Erfahrung in der Bundesliga, vie-
le ehrenamtliche Helfer und vor allem Fans lassen sich mit Geld al-
leine nicht kaufen.“ Auf diese zählt Oberacker auch beim Auswärts-
kampf in Pforzheim und will mit deren Hilfe die Punkte mit nach 
Hause nehmen.

2. Karlsruher Bogennacht des Polizeisportvereins Karlsruhe
Am 08.08.2015 lud der Polizeisportverein Karlsruhe alle interessier-
ten Bogensportler aus Nah und Fern zu seiner 2. Karlsruher Bogen-
nacht ein. Dabei handelt es sich um ein 30 m Turnier bei dem insge-
samt 72 Pfeile verschossen werden, die ersten 36 Pfeile noch bei Ta-
geslicht, die zweite Hälfte bei Dunkelheit, wobei nur die Zielschei-
ben mit je zwei Fackeln beleuchtet sind. Eine große Herausforde-

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Die Germanen gibt es ab sofort auch im Live-Stream

www.svweingarten.com
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rung stellte das Einnocken der Pfeile in die Sehne bei völliger Dun-
kelheit an der Schießlinie dar.
Elf Bogensportler des Schützenvereins Weingarten (übrigens die 
zahlenmäßig stärkste Mannschaft des Turniers) stellten sich den 
Herausforderungen und konnten am Ende des Tages mit hervor-
ragenden Ergebnissen glänzen. Bei der Siegerehrung, nachts um 
01.00 Uhr konnten wir uns über folgende Platzierungen freuen:
Herrenklasse Recurve
1. Matthias Kienzler 563 Ringe
2. Matthias Görnert 547 Ringe
3. Marc Heise 490 Ringe
Juniorenklasse Recurve
1. Marco Müller 573 Ringe
Schülerklasse Recurve
4. Lea Heise 196 Ringe
Altersklasse Recurve
3. Henning Heck 551 Ringe
Seniorenklasse Recurve
2. Wolfgang Hill 581 Ringe
3. Horst Schrader 507 Ringe
Damenklasse Blankbogen
2. Nadine Langendörfer 372 Ringe
3. Katja Heise 289 Ringe
Juniorenklasse Blankbogen
1. Fabian Franke 215 Ringe
Außer mit den super Einzelergebnissen konnten wir auch in der
Mannschaftswertung punkten:
1. Platz SV Weingarten I
Wolfgang Hill (581), Marco Müller (573), Matthias Kienzler (563) =
1717 Ringe
4. Platz SV Weingarten II
Henning Heck (551), Markus Görnert (547), Horst Schrader (507) =
1605 Ringe
5. Platz SV Weingarten III
Marc Heise (490), Nadine Langendörfer (372), Katja Heise (289) = 1151 
Ringe
Wir gratulieren allen unseren Teilnehmern bei der Karlsruher Bo-
gensportnacht und wünschen weiterhin „Alle ins Gold“

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :

Die Teilnehmer der Karlsruher Bogennacht.

Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
25.-27.09.2015 2. Oktoberfest des Schützenvereins Weingarten
27.09.2015 Ehrenmitgliedertreffen auf dem Oktoberfest Beginn: 
10.30 Uhr
Achtung !!! Kein Training !!!
Wegen dem Oktoberfest findet am 27.09.2015 kein Schießtrai-
ning statt.

Vereinsmeisterschaft / Kreiskönigsschießen 2015
Es ist wieder soweit. Die ersten Disziplinen bei den diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften können geschossen werden.
Hier zeigt sich dann auch gleich, ob man fleißig trainiert hat und 
auf welchem Leistungsniveau man selber ist.
Denn nur der beste Schütze darf am Ende den Titel Vereinsmeister 
2015 tragen.
Und denkt dran: Die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaf-
ten ist zwingend Voraussetzung für die Anmeldung zu den Kreis-
meisterschaften. Wann welche Disziplin geschossen wird, kann 
dem Terminplan entnommen werden. Und vergesst auch die 
nicht die Teilnahme am Kreiskönigsschießen. Aktuell stellt der 
Schützenverein Weingarten mit Siegfried Blattner den amtieren-
den KreisbogenschützenkoÅNnig und auch sonst konnten wir 
schon den einen oder anderen Kreiskönig/in stellen. Also macht 
mit. Je mehr daran teilnehmen, umso größer sind unsere Chancen.
Wir wünschen allen Teilnehmern „Gut Schuss“ und „alle ins Gold“.

Kuchenspenden für’s Oktoberfest
Für das Oktoberfest werden noch weitere Kuchenspenden benö-
tigt. Wer gerne backt und uns mit einem Kuchen, Torte, Muffins etc. 
unterstützen möchte kann sich hierzu direkt an Susanne Winheim 
Tel. 07244/2834 wenden.
Vielen Dank.
Die Vorstandschaft.

Sachkundelehrgang / Qualifikation zur Aufsichtsperson 2015
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur 
Standaufsicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer 
(sm2@svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2015:
31.10.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
07.11.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem 
Ausbildungsteil
21.11.2015 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung 
verantwortlicher Aufsichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung 
(schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 27.09.2015
Anmeldeschluss nur Qualifizierung zur Aufsichtsperson: 
08.11.2015
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Arbeitseinsatz Angler
Am Samstag, 19. September findet der nächste Arbeitseinsatz nach 
der Sommerpause statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Ver-
einsgelände.

Anglerverein Weingarten
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Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Hallo Wasserbatscher,
Das Fahrtenjahr neigt sich dem Ende. Es stehen noch zwei Termi-
ne an: 18.-20.09.2015 Paddelwochenende bei der Kehler Paddler-
gilde. Am Samstag wird der „Krumme Rhein“ von Plobsheim bis 
Straßburg gepaddelt.
Anschließend Aufbau zur Lampionfahrt mit Schleusung durch 
„Petite France“, danach Paddlerhock im Bootshaus. Sonntags wer-
den wir das Groschenwasser von Auenheim bis Baggersee Freistett 
paddeln. Übernachtet werden kann im Bootshaus, Zelt, Wohnwa-
gen oder in der nahen Jugendherberge. Nähere Info bei Thomas, 
Tel. 8475.
Abpaddeln: Schon eine Woche später, am Sonntag, 27.09.2015, 
führen wir unser Abpaddeln durch.
Angedacht ist der Ottenheimer Mühlbach oder das Groschenwas-
ser. Da wir eine weitere Anreise haben, treffen wir uns bereits um 
08:30 Uhr im Vereinsgelände am Baggersee zum Verladen der Boo-
te. Kleines Vesper nicht vergessen! Meldungen wie immer bei Tho-
mas, Tel. 8475.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 21. September, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsportgruppe
Mittwoch, 23. September, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Gerne beantworten unsere Ansprechpartner Ihre Fragen:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325, postmaster@bsv-wein-
garten.de Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.:07244-8397
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors., Tel.: 
07244-741716.

Erfolge am laufenden Band
Die Saison neigt sich dem Ende zu, der MSC Weingarten gibt da-
her noch einmal richtig Gas! Wer hätte sich das vor ein paar Jah-
ren denken können, dass die Sportler des Motorsportclubs in den 
letzten zwei Wochen an sechs verschiedenen Schauplätzen um den 
Sieg kämpften. Beginnen wir mit unseren Motorradfahrern:
Vizemeister nach turbulentem Rennen in Oschersleben
Unsere Motorradfahrer im Deutschen Langstrecken Cup (DLC) 
Lenny, Lobby und Markus fuhren im letzten Rennen der Saison 
bei teils widrigen Bedingungen und heftigen Regenschauern den 

Aufbau zur Lampionfahrt durch Straßburg

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

3. Platz in der Klasse ein und sicherten sich damit die Vizemeister-
schaft. Die Kampfansage für nächstes Jahr steht bereits, wir freuen 
uns aber bereits heute über den großen Erfolg in der Meisterschaft, 
die über ganz Europa verteilt ausgetragen wird. Weiter so!

Unfall sorgte für jähes Ende bei der Niederbayern-Rallye
Weniger Glück hatte dieses Mal unser Rallye Co-Pilot Matthias We-
ber. Bei der internationalen Niederbayern-Rallye wollten er zusam-
men mit seinem Fahrer Andreas Baier gegen die teils wesentlich 
stärker motorisierten Konkurrenten beeindrucken. Bis zum Ende 
der neunten Wertungsprüfung lagen sie auch voll in ihrem Plan, 
bis ausgerechnet in der Zielkurve die Fahrbahn ausging und die 
Rallye mit einem Unfall im Graben endete. Glücklicherweise ist au-
ßer einem kaputten BMW M3 nichts weiter passiert. Das tut weh, 
aber gehört nun eben auch zum Sport dazu!

Bertram Hornung glänzt beim Porsche Sports Cup 
in Spa-Francorchamps
Auf seiner Lieblingsstrecke im belgischen Spa-Francorchamps 
zeigte Bertram Hornung wieder in allen Rennen seine Klasse. Bei 
einem Rekord-Starterfeld von über 55 Fahrzeugen fuhr unser 2. Vor-
stand die schnellste Rundenzeit im Qualifying und zum Klassen-
sieg in beiden Rennen. Wahnsinn! Mit seinem Fahrerpartner Lu-
cas Schreier landete er in den beiden Rennen der Porsche Sports 
Cup Endurance auf Klassenplatz 2 und noch auf dem Podium des 
Gesamtklassements auf Platz 3.

Dennis Marschall erneut auf dem Podium
Bei seinem Kampf um die Meisterschaft im Audi Sport TT Cup 
kam unser Nachwuchs-Pilot Dennis Marschall mit der technisch 
anspruchsvollen Strecke von Oschersleben nicht ganz so gut zu-
recht. Für den ersten Lauf qualifizierte er sich nur für Startplatz 
elf, zeigte im Rennen aber eine großartige Aufholjagd und kämpf-
te sich bis auf Platz vier nach vorne. Im zweiten Rennen hatte er 
zwar mit schlechtem Grip durch abbauende Vorderreifen zu kämp-
fen, sicherte sich aber Platz 3 vor seinem direkten Meisterschafts-
konkurrenten.
„Eigentlich hatte ich die Hoffnung, hier meinen zweiten Rennsieg 
einzufahren. Schon nach dem Freien Training habe ich aber gemerkt, 
dass es schwierig werden würde. Wir hatten kein optimales Setup, 
und ich kam ich mit der Strecke nicht so gut zurecht“, sagte Marschall.

Unsere Motorradfahrer holen in Oschersleben den Vizemeister-Titel

Matthias Weber als Co-Pilot im BMW M3 musst die Rallye Niederbayern leider frühzeitig 
beenden

Sportnachrichten
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Judo-Club Weingarten e. V.

Nun gilt es am Nürburgring und Hockenheimring alles zu geben! 
Wir drücken natürlich weiterhin kräftig die Daumen!

Marvin Dienst auf dem Weg zum Meisterschaftstitel
Seine Rolle als Favorit zum Meister der ADAC Formel 4 hat unser 
Marvin Dienst aufrecht erhalten. Bei dem Gastspiel im Rahmen 
der DTM in Oschersleben traf er auch auf seinen MSC-Kollegen 
Dennis Marschall im Audi Sport TT Cup. Marvin knüpfte nahtlos 
an seine zuletzt starken Ergebnisse an. Mit einer Bestzeit im zwei-
ten freien Training war er gerüstet für das Qualifying, bei dem er 
mit Startplatz vier eine gute Ausgangslage für die Rennen einfuhr.
Aus der zweiten Startreihe gelang dem Nachwuchspiloten ein per-
fekter Start in das erste Rennen. Schon nach wenigen Metern lag er 
auf Rang zwei und hielt den Anschluss zum Führenden bis ins Ziel. 
Am Sonntagmorgen bewies Marvin bei nasser Strecke sein Kön-
nen und lieferte sich in dem Rennen einen packenden Fight um 
den Sieg. Im Ziel fehlte nur ein Wimpernschlag zum achten Sai-
sonerfolg. „Es war teilweise verdammt knapp. Ich wollte zum Ende 
nicht zu viel riskieren. Jeder Meisterschaftspunkt kann entschei-
dend sein, wenn es um den Titel geht“, fasste Marvin zusammen.
Beim dritten Lauf des Wochenendes startete aus der neunten Start-
poisition kommend, seine Attacken und arbeitete sich bis auf den 
vierten Rang nach vorne. Mit einem Vorsprung von 30 Punkten 
geht er in das Finale beim Großen Preis von Weingarten auf dem 
Hockenheimring.
[Aufgrund der Zeichenbeschränkung können wir nur Zusammenfassungen 
abdrucken. Die ausführlichen Berichte gibt es online.]

Am Samstag, den 19. September findet wieder unser alljährliches 
Grillfest auf dem Höhenforst statt. Wir freuen uns darauf mit Euch 
einen schönen Mittag zu verbringen. Bestimmt wird auch dieses 
Jahr unser Salatbuffet wieder sensationell und bei Würstchen und 
Steak können wir es uns gutgehen lassen. Für Getränke ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.
Wie bereits mitgeteilt, kann am Freitag, den 18. September 2015 lei-
der kein Training stattfinden.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 

Marvin Dienst holt Platz 2 hinter Joel Eriksson und vor Mich Schumacher (Bild: ADAC 
Motorsport)

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!
ActivePlus Weingarten e.V.
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384 oder 0172-7213004
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Höllmüller GmbH
Dachdeckerbetrieb

76297 Stutensee
Mühlenweg 3
Telefon 07244/9 11 30
Fax 07244/9 34 76

– seit über 45 Jahren!
...immer gut drauf...immer gut drauf

Neu- und Umdeckungen
Reparaturen
Einbau von Dachfenstern
Flachdachabdichtung
Gerüstbau
Asbest-Entsorgung
Hubsteiger-Verleih

Meisterbetrieb
Mitglied der Dachdecker-
innung Karlsruhe




